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GILDEFEST am  20. + 21. Mai 

seit über 300 Jahren zu Pfingsten in Lütjenburg 

L ü t j e n b u rg e r  S c h ü t z e n -To t e n g i l d e  v o n  1 7 1 9  
w w w. G i l d e - L u e t j e n b u rg . d e

Gildekönig 2023/2024: 
Lothar Ocker  
mit seiner Petra 

Lütjenburger 
Gildezeitung 2024
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die Gildezeitung wurde in diesem Jahr unter 
der Mithilfe von vielen Gildebrüdern in Ei-
genregie erstellt.   
Wir danken allen, die zum Erscheinen der 
Gildezeitung 2024 durch Anregungen, Fotos 
und Textbeiträgen tatkräftig mitgewirkt 
haben.  Wir sind guter Hoffnung, eine le-
senswerte Gildezeitung gestaltet zu haben, 
die auch in diesem Jahr über Geschehnisse, 
Abläufe, Ereignisse und Erinnerungen unse-
rer lebendigen Gemeinschaft berichtet.  
Ein besonderer Dank gilt den Firmen und 
Personen, die mit ihrer Annonce ganz we-
sentlich zum Erscheinen der Gildezeitung 
beigetragen haben.  
Wir wünschen allen Gildebrüdern und Gil-
deschwestern, den Lütjenburgerinnen und 
Lütjenburgern, sowie allen Freunden unserer 
Gilde viel Spaß beim Lesen der Gildezeitung 
2024.  
Wir hoffen auf ein wundervolles Gildefest 
2024! 
 
Herzliche Gildegrüße! 
 

Lothar Ocker und Rolf Scheff 

Liebe Gildebrüder  

und liebe Gildeschwestern,  

liebe Freunde der Lütjenburger  

Schützen-Totengilde von 1719,

Die Lütjenburger Gilde  
sagt „Danke“!  

Die Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719  
bedankt sich beim Mitveranstalter des Bürgervogel-
schießens, dem Verein zur Brauchtums- und Heimat-
pflege Lütjenburg e.V., besonders beim Vereins - 
vorsitzenden.

Aus Tradition  
für ein fröhlich-buntes  
Bürgervogelschießen 

 
Alle Bürgerinnen, Bürger und Geschäfte/Unterneh-
men sind freundlich dazu aufgerufen, Ihre Häuser 
und Straßen mit Wimpeln, Fähnchen und anderem 
Schmuck hübsch herzurichten.  
So zeigten schon die Altvorderen ihre Solidarität mit 
der alterwürdigen Gilde.  
Der Gilde-Marsch durch die Stadt wird somit auch 
äußerlich zum fröhlichen Ereignis. 
 
 
 
 

Einladung zum Kirchgang  
Liebe Bürgerinnen, Bürger und Gäste der Stadt, liebe 
Gildebrüder, Gildeschwestern und -familien, jede 
und jeder ist herzlich willkommen! 
 

Fest-Gottesdienst zu Pfingsten 
mit musikalischen Höhepunkten 

Pfingstmontag, 20. Mai 2024 um 9.30 Uhr 
in der St. Michaelis-Kirche zu Lütjenburg 

 
Seit 305 Jahren besteht eine tiefe Verbundenheit zwi-
schen der ev. Kirche und der Lütjenburger Schützen-
Totengilde von 1719. Gildepastor, zugleich Gilde- 
bruder, Volker Harms wird daher die altehrwürdige 
Institution in den Pfingst-Gottesdienst mit einbinden.  
Die Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 freut 
sich auf eine rege Beteiligung.

Liederverzeichnis
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Grußwort  
des Gildeoberst 
zum Gildefest 2024

Liebe Lütjenburgerinnen  
und Lütjenburger,  
liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Nachbargemeinden und Gäste,

die Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
feiert vom 20.-22. Mai 2024 das diesjährige Bür-
gervogelschießen.  
 
 
Feiern Sie mit uns! 
 
Unsere Gilde besteht seit mehr als 300 Jahren. 
Und auch in den kommenden Jahren wird sich an 
dem traditionellen Ablauf des Gildefestes nichts 
ändern.  
 
Wir treffen uns am Pfingstmontag in unserer Kirche 
zum Plattdeutschen Gottesdienst, den die Lütjen-
burger Liedertafel in diesem Jahr durch ihre Auf-
tritte bereichern wird.  
 
Am Nachmittag des Pfingstmontag, nach dem 
Platzkonzert auf dem Markt, richten wir den Vogel 
in der Tannenschlucht und feiern dann am Diens-
tag das Bürgervogelschießen. 
 
Das gesamte Festprogramm ist unserer Gildezei-
tung zu entnehmen, welche in diesem Jahr durch 
viele Gildebrüder erstellt wurde, die für den Verein 
zur Brauchtums- und Heimatpflege e. V. und für 
unsere Gilde an verantwortlicher Stelle tätig sind.

Ich danke den beteiligten Gildebrüdern auch bei 
dieser Gelegenheit für die geleistete Arbeit.  
 
Wir freuen uns, dass unser Landrat Björn Demmin, 
dessen Vater in Lütjenburg geboren wurde, seine 
Teilnahme an unserem am Pfingstdienstag statt -
findenden Kommers zugesagt hat.  
 
Es ist alles hergerichtet für ein Bürgervogel -
schießen 2024, bei dem uns hoffentlich auch der 
Wettergott wohlgesonnen sein wird. 
 
Liebe Lütjenburgerinnen und Lütjenburger, 
schmücken Sie zu Pfingsten unsere Stadt Lütjen-
burg durch Fahnen, Banner und ihre Anwesen- 
heit! 
 
 
 
 
 
 
 
Dirk Timmermann 
 
 
Gildeoberst
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Liebe Gildeschwestern und Gildebru ̈der,  
liebe Festgemeinde! 
 
Schon seit mehreren hundert Jahren gehört die Lütjenburger 
Schützen-Totengilde von 1719 zu unserem gesellschaftlichen 
Leben dazu. Sie ist eine prägende und wichtige Institution in 
unserer Stadt und legt Wert darauf, Traditionen zu bewahren, 
diese aber modern auszugestalten. 

Dies zeigt sich auch immer wieder zu Pfingsten auf dem Gil-
defest. Hier kommen alle Gildebru ̈der- und schwestern, 
Bürgerinnen und Bu ̈rger sowie Gäste aus Nah und Fern zu-
sammen. 

Zum Gildefest kommen Menschen einander näher, die Freude 
und Geselligkeit und besonders Gemeinschaft lieben. Ge-
meinsam so ein Fest vorzubereiten und durchzufu ̈hren, 
schmiedet zusammen und verbindet. Dies wünschen wir un-
serer Schu ̈tzen- und Totengilde von 1719 auch in Zukunft, dass 
immer genug Mitglieder sich uneigennützig für die Belange 
der Gilde zur Verfu ̈gung stellen. Dafür sprechen wir allen un-
seren Dank aus. 

Für die anstehenden Festtage wünschen wir allen Teilnehmern 
viel Vergnu ̈gen, Kurzweil und Frohsinn sowie den Schu ̈tzen ein 
scharfes Auge, eine ruhige Hand und ein herzliches „Gut 
Schuss“! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
            Jutta Zillmann                                         Dirk Sohn 
        Bürgervorsteherin                                 Bürgermeister

Grußwort  
der Stadt 
Lütjenburg

Allen Gildebrüdern & Gildeschwestern

“GUT SCHUSS“
und den Lütjenburgern und Gästen

viel Spaß

beim Bürgervogelschießen
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Grußwort  
des Kommandeurs  
FLARAKGRP 61

Liebe Gildeschwestern  
und Gildebrüder,  liebe Festgäste, 
 
das lange Warten ist vorbei - es ist endlich 
wieder Gildefest in Lütjenburg! Das Gil-
defest steht traditionell für Frohsinn, Hei-
terkeit wie Geselligkeit, für Lebensfreude 
und Gemeinsinn in stürmischen Zeiten. Es 
ist damit ein äußerst willkommenes Kon-
trastprogramm zu den nicht enden wol-
lenden Hiobsbotschaften unserer schnelllebigen Zeit, die wir 
tagtäglich in den Nachrichtensendungen präsentiert bekommen. 
Gerade in Zeiten wie diesen nehmen Gilden und Vereine eine 
ganz wichtige Aufgabe wahr, denn sie führen Menschen zusam-
men, wirken einer zunehmenden Individualisierung der Gesell-
schaft entgegen und sind ein Anker in stürmischer See. 

Die Lütjenburger Schützen- und Totengilde steht seit 1719 für 
das Miteinander, die Mitverantwortung, aber auch das Bewah-
ren von Werten und Traditionen. Im gelebten Brauchtum der 
Gilde begegnen sich Vergangenheit und Gegenwart mit dem 
Verständnis für die Herausforderungen der Zukunft. Sie ist ein 
Ort des Zusammenstehens, des Zusammenhalts und des Zu-
sammenseins aller Generationen. Junge Menschen lernen hier 
soziale Kompetenz, Kameradschaft und den Wert aktiver Mit-
arbeit kennen. All diese Attribute sind auch für eine einsatz-
bereite Bundeswehr unerlässlich und so verwundert es nicht, 
dass die Beziehungen zwischen der Lütjenburger Schützen- 
und Totengilde sowie den Soldatinnen und Soldaten aus Toden-
dorf traditionell sehr eng und freundschaftlich sind. Viele aktive 
und ehemalige Soldaten aus meinem Verband sind sogar selbst 
Mitglied in der Gilde.  

Auch dieses Jahr lohnt sich ein Blick hinter die Kasernenmau-
ern, denn die Flugabwehrraketengruppe 61 steht vor einem ex-
trem spannenden zweiten Halbjahr. Bereits im August soll das 
erste IRIS-T SLM Waffensystem der Bundeswehr in Todendorf 
eine neue Heimat finden, bis Mitte 2027 wird dann der gesamte 
Verband auf dieses hochmoderne Flugabwehrsystem der mitt-
leren Reichweite umgerüstet sein. Damit einhergehend werden 
sich zukünftig auch die Personalumfänge in Todendorf deutlich 
erhöhen und der Standort weiter an Bedeutung gewinnen.  

Für mich selbst wird das Gildefest 2024 zugleich auch das letzte 
sein, denn im Oktober werde ich nach über drei Jahren das 
Kommando über die Flugabwehrraketengruppe 61 an meinen 
Nachfolger Oberstleutnant Björn Klarl übergeben. Der Ab-
schied fällt mir sehr schwer, denn ich habe mich in Lütjenburg 
und Umgebung immer sehr wohl gefühlt, habe tolle Menschen 
kennengelernt und wirklich große Berufszufriedenheit erfahren. 
Mein weiterer Karriereweg wird mich ins Einsatzführungskom-
mando der Bundeswehr nach Potsdam führen, wo ich Mitglied 
einer Einsatzplanungsgruppe sein werde. 

Ich wünsche uns allen ein wunderschönes und sonniges Gilde-
fest, viele angenehme Gespräche und einige vergnügliche 
Stunden auf dem Festgelände. 

„Gut - Schuss“ und „Fla - Feuer“! 
 
 
 
Ihr Daniel Reif

Grußwort  
des Kreises Plön

po Plö

Liebe Gildeschwestern und Gildebrüder,  
liebe Festgemeinde! 
 
Ganz herzlich grüßen wir Sie im Namen des Kreises Plön und 
wünschen Ihnen zum diesjährigen Gildefest des Bürgervogel-
schießens der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
beste Bedingungen für die Durchführung der Festwoche zu 
Pfingsten. 

Das germanische Wort „Gilde“ stammt vermutlich von dem alt-
norddeutschen Wort „Gildi“ = Vergeltung, Buße, Zahlung, 
Opfer. Später stand das Wort „Gilde“ im übertragenen Sinne 
für: Feste. In jüngerer Zeit wurde es dann für Bruderschaften 
und Vereinigungen mit gesellschaftlichen Zusammenkünften 
und gegenseitiger Hilfeleistung verwendet. Die Gilden stellen 
Leitsätze auf, um das Zusammengehörigkeitsgefühl zu fördern, 
persönliche Opfer für die Allgemeinheit zu verlangen und die 
Bereitschaft zu erzeugen, sich dem gemeinsamen Handeln zu 
fügen. 

Die Gilden haben gerade in unserem Kreis Plön eine beson-
dere Bedeutung. Sie stehen für Gemeinsinn, Identität, Mit-
einander und Lebensfreude. In guten wie auch in schlechten 
Zeiten haben Menschen zusammengefunden und stehen für-
einander ein. 

Auch heute, in unsicheren Zeiten voller Turbulenzen und Krie-
gen auf der Welt mit Auswirkungen, die uns persönlich selbst 
betreffen und sorgen, ist es wichtig, dass Menschen zusam-
menfinden und zusammenhalten. Und gerade in diesen be-
wegten Zeiten ist es bedeutend, Freude zu empfinden und uns 
für die tristen Zeiten des Lebens zu stärken. Das ermöglichen 
Sie mit der Strahlkraft Ihrer traditionsreichen Gilde. 

Ein herzliches Dankeschön an das Organisations-Team rund 
um den Vorstand, das mit großem ehrenamtlichen Engage-
ment eine der wichtigsten Traditionen in unserem schönen 
Kreis Plön erhält und den Menschen, Alt und Jung, somit eine 
schöne Zeit schenkt. 

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
ein schönes, friedliches und fröhliches Schützenfest! 

Herzliche Grüße aus dem Plöner Kreishaus 
 
 
 
     Hildegard Mersmann                              Björn Demmin 
          Kreispräsidentin                                         Landrat
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Gehrmann Sport+Mode 
Markt 7, 24321 Lütjenburg 
Tel. 04381 - 40 40 79 0

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Alle Sonntags-Shopping Termine auf gehrmann.shopping

Neu 
 eröffnung

Jetzt auf 550 m2

Ab Ende April mit noch mehr Raum für 
die besten Marken und neuesten Trends

Wir wünschen 

»Gut Schuss!«

Ihr Fachgeschäft
auf drei Etagen!

Geöffnet: 
Mo–Fr    10–18 Uhr   
Sa    10–14 Uhr

Markt 22
24321 Lütjenburg
T 0 43 81 / 40 59 40

Arne Rosenthal
Niederstr. 6, 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 41460
schoenberg@provinzial.de 

Immer an Ihrer 
Seite.

Zuverlässig wie ein Schutzengel.

6  

Anders Immobilien KG
Silgendahl 9 · 24257 Hohenfelde

Tel. 0 43 85 / 59 78-0 · Fax 0 43 85 / 59 78-78
info@richard-anders.de · www.richard-anders.de

Wohnungsbau · Wohnungsverwaltung
Baulanderschließung · Baulandbevorratung
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Immobilienunternehmen mit Tradition

IMMOBIL IEN
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Gildekönig 2023 – 2024: Lothar Ocker 
„Lothar ut Bergische Land“ 
Unser Gildekönig Lothar Ocker wurde am 2. Februar 1954 in 
Remscheid (NRW) geboren. Er wuchs in Wermelskirchen auf 
und besuchte dort die Volksschule. Nach einem missglückten 
Versuch am Gymnasium begann er eine Lehre als Starkstrom-
elektriker in der dort ansässigen Metallindustrie. Nachdem er 
die Lehre abgeschlossen und die Prüfung der Mittleren Reife 
erfolgreich bestanden hatte, zog es ihn bald nach Schleswig-
Holstein, wo er in Kappeln an der Schlei wohnhaft wurde und 
1974 seine Laufbahn bei der Marine begann. 
 
Dort lernte er auch seine Petra kennen, die er 1981 heiratete. 
Bereits 1983 wurde seine Tochter Ulricke geboren. Obwohl er 
nicht so früh Opa werden wollte, freute er sich 2003 und 2008 
über die Geburt der Enkelkinder. 
 
Anfang der 1990er Jahre wurde er nach Kiel versetzt, wo er im 
1. Zerstörer-Geschwader seine berufliche Heimat fand. Damit 
verbunden war dann auch 1993 sein Umzug mitsamt der Fami-
lie nach Lütjenburg. 
 
Er engagierte sich bald in der Kommunalpolitik und wurde be-
reits 1998 zum Stadtvertreter gewählt. Die Höhepunkte seiner 
politischen Laufbahn waren die Wahl zum Bürgervorsteher und 
später zum ehrenamtlichen Bürgermeister unserer schönen Hei-
matstadt. Nach Eintritt in den Ruhestand fand er, zunächst sehr 
zum Missfallen seiner Ehefrau, einen neuen Aufgabebereich am 
heimischen Herd. Er überraschte in kulinarischer Hinsicht mit 
vielen Kochexperimenten und anderen Möglichkeiten, seine Fa-
milie, Freunde und Gäste mit ausgesprochenen Köstlichkeiten 
zu verwöhnen. 
 
2006 überzeugte ihn am Pfingstdienstag der neu proklamierte 
Gildekönig, „Jochen, de Stadtgarner“, in die Gilde einzutreten. 
Anlässlich seiner Königseinschreibung überraschte Jochen un-
seren Gildeoberst Hans-Ulrich Strehlow mit dieser Beitrittserklä-
rung. Von 2016 bis 2022 gehörte er dem Engeren Vorstand an, 
unter anderem war er mit dem im Jubiläumsjahr verantwor-
tungsvollen Amt des Protokollführers betraut. 
 
Die große Überraschung erlebte er am 30. Mai 2023, als er von 
seinem Königsschützen Michael Scheibel, Gildekönig im Jubi-
läumsjahr 2019 bis 2021 als „Michael uns III. Jorhunnert-König“, 

aus der Formation der angetretenen Gildebrüder „herausgezo-
gen“ wurde und Gildeoberst Dirk Timmermann dann die Pro-
klamation vornahm. Wohl ein Novum in der über 300-jährigen 
Tradition unserer Gilde. 
 
Petra und Lothar blicken nunmehr auf ein ereignisreiches Gil-
dejahr mit vielen Feiern, Überraschungen und neuen Freunden 
zurück. Sie freuen sich jetzt schon auf die Zeit als zweites Gilde-
Königspaar und wünschen dem neuen Gildekönig genauso viel 
Freude an der Königswürde, wie sie es selbst erleben durften. 

Freisprechungen  
im Jahr 2023 in der  

Lütjenburger Schützen- 
Totengilde von 1719 

 
Vor der geöffneten „Olen Lood“ unserer 
Gilde wurden anlässlich des Kommerses 
folgende Rekruten freigesprochen und als 
neue Gildebrüder verpflichtet: 
 
Gildebruder Jan Ole Anders 
Gildebruder Arwed Berchim 
Gildebruder Jörg Garbers 
Gildebruder Viktor Greiling

Verpflichtung neuer  
Rekruten im Jahr 2023  

in der Lütjenburger- 
Totengilde von 1719  

Vor der geöffneten „Olen Lood“ unserer Gilde wur-
den anlässlich des Kommerses folgende neue Rekru-
ten vorgestellt und verpflichtet: 
 
 
 
 
 
 

Andreas Bröske 
Michel Cordts 

Manuel Eissling 
Thomas W. Finkeldey 

Malte Fischbeck 
Hauke Hamann

Jasper Jöhnck 
Stefan Katheus 
Rick Albert Lütt 

Detlev Magerfleisch 
Janes Nowack 

Leif-Christian Ziewitz
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Gedanken zum Bürgervogelschießen 
aus der Gildezeitung von 1981 – heute so aktuell wie damals 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfingsten will es werden, und der Blick fällt auf den „Vogel-
schießeranzug" mit dem Handstock. Es ist wieder soweit! 
Hast Du Lust, Gildebruder, wieder mitzumarschieren?  
Gedanken an Wirt-schaftsflaute und Kriegsgrollen am  
fernen Horizont stimmen auch uns alle nachdenklich. 
 
Doch gerade deshalb lasst uns mit unserer Gilde das  
Bürgervogelschießen feiern. Hierin liegt ein Bekenntnis zu 
unserer Heimat, ihrer Sprache und ihren Menschen. 
 
Der dunkle Anzug mit Zylinder und der Kokarde in den  
Landesfarben ist in unserer schnelllebi-gen Zeit manchem 
ein verstaubtes Relikt. Für uns bedeutet diese Äußerlichkeit 
ein Festhalten an den unumstößlichen Grundsätzen unserer 
Gilde. 

Wahrhaftigkeit, Ehrbarkeit und Gerechtigkeit – gültig  
gestern, heute und morgen. 
 
Ja, so ist das. Darum, Gildebruder, lass Muttern den Anzug 
richten, denn der 3. Pfingsttag ist nicht mehr weit. Bestärken 
wir unseren Oberst, dass er seine guten Beziehungen zum 
Wettermacher ausspielt. 
 
Zeigen wir unseren Mitmenschen, dass wir eins sind mit der 
Tradition, dann wird auch die Gilde wieder antreten, um eine 
neue Majestät zu küren. 
 
„Na denn, Gilde vorwärts marsch", einem schönen Fest  
entgegen. 

Autor unbekannt 

Hans Ulrich Strehlow †  
Träger des Otto-Maack-Gedächtnispokals 2023/24
Auf Grund eines einstimmigen Vorstandsbeschlusses wurde un-
serem verstorbenen Gildebruder Hans-Ulrich Strehlow beim 
Festkommers des Jahres 2023 der Otto-Maack-Gedächtnis-
pokal posthum verliehen. 
 
Mit dieser Auszeichnung wurden seine überragenden Ver-
dienste um die Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 ge-
würdigt. 
 
„Ulli“ Strehlow wurde am 24.06.1942 in Rummelsburg (Pom-
mern) geboren. Als Folge der Kriegswirren flüchtete die Familie 
Strehlow über die Ostsee nach Schleswig-Holstein. Hier wurde 
die Familie in Bad Oldesloe sesshaft, wo er seine Kind- und 
Schulzeit verbrachte. Nach dem Abitur schloss sich das Studium 
der Rechtswissenschaften in Freiburg, Hamburg und Kiel an. 
Seine Maria heiratete Ulli am 5. Juli 1969 in Aumühle, aus der 
Ehe gingen die Töchter Kirsten und Verena hervor. Im März 
1973 nahm Ulli seine Tätigkeit als Rechtsanwalt in der Lütjen-
burger Anwaltskanzlei des Walter Griebel auf, um schon im Ok-
tober zum Notar ernannt zu werden. Nach beruflicher und 
familiärer Festigung trat der junge Rechtsanwalt am 1.1.1975 in 
unsere Gilde ein, um bereits kurze Zeit später als Achtenmit-
glied in den Gesamtvorstand gewählt zu werden. Er erkannte 
die Werte unserer Gilde als die seinen und nahm aktiv am Gil-
deleben teil. 
 
Mit seiner Königs-Proklamation im Jahre 1990 reihte er sich in 
die Galerie der Gildekönige mit dem Beinamen „Ulli uns Av-
koot“ ein. Als gewesener König und Angehöriger des Gilderates 
lag die satzungsgemäße Voraussetzung vor, das Amt des Gilde-
oberst ausführen zu dürfen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit der Übernahme des Amtes als Gildeoberst schloss sich für 
ihn eine 24-jährige Amtsperiode bis zum Jahr 2015 an. Eine 
Zeit, in der Ulli Strehlow unsere Gilde mit klugen Entscheidun-
gen, dem erforderlichen Maß an Autorität und ausgeprägter In-
tegrationsfähigkeit, führte. 
 
24 Jahre lang Gildeoberst, zumindest auf regionaler Ebene ist 
eine längere Verweildauer im Amt eines Gildeoberst oder Äl-
termannes nicht bekannt. 
 
Es ist bisher die Ausnahme in unserer Gilde, dass einem Gilde-
bruder die Ehrenmitgliedschaft, der Titel eines Ehrenoberst und 
der Otto-Maack-Gedächtnispokal verliehen wurde. Eine Aus-
nahme - für einen Ausnahmemenschen.Rd

G
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HUT AB!
ich-fahre-anders.de

Die Anders-Gruppe wünscht Gut Schuss.

Vechta · Achim · Bad Zwischenahn · Damme · Diepholz · Holdorf · Lübbecke · Minden · Nienburg 
Oldenburg · Oyten · Porta Westfalica · Syke · Verden

Gildezeitung_2024_17.qxp_Layout 1  17.04.24  11:02  Seite 10



11

Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719

Bürgervogelschießen  2024 

 Das Festprogramm
 
 
 19.30 Uhr Kirchgang – Gottesdienst mit Pastor  

Volker Harms in der St. Michaeliskirche   
Liedbeiträge der Lütjenburger  
Liedertafel v. 1841 e.V. 

15.30 Uhr Platzkonzert – Markt  
(Treffpunkt der Gildebrüder) 

16.00 Uhr Abmarsch vom Gildebrunnen  
zum Festplatz in die Tannenschlucht 
Aufrichten des Vogels 
Zusammenkunft im Festzelt 

18.00 Uhr Tannenschlucht – Hein-Lüth-Redder –  
Am Eetzteich – Eetzweg – Steinjord 
Anschließend: Abnahme der Ehrenpforte 

 
 

 
 
15.45 Uhr Trommelschlag – Weckruf – 3 Böller-

schüsse von den Höhen des Vogelbergs 

18.30 Uhr Trommelschlag 
Platzkonzert auf dem Markt  
(bis zum Abmarsch) 
Zusammenkunft der Gildebrüder am  
Färberhaus (Anzug: Gildeanzug, Zylinder, 
gelbe Rose im Knopfloch, Handstock, 
Orden und Ehrenzeichen) 
Ausgabe der Festplaketten. 
Abholen des Gildeoberst durch den  
Engeren Vorstand – Vorstandssitzung 

19.00 Uhr Antreten der Gildebrüder auf dem Markt 
vor dem Gildebrunnen 
Einmarsch der Fahne – Abschreiten der 
Front – Schleswig-Holstein-Lied 
Abmarsch: Markt – Teichtorstraße –  
Neuwerkstraße – Amakermarkt – Rathaus 
(Abholen des Bürgermeisters und weiterer 
Gäste vom Rathaus) 
Anschließend: Oberstraße – Markt – Teich-
torstraße – Neverstorfer Straße –  Steinjord 

10.00 Uhr Abholen der I. und II. Majestät – Umtrunk 
Fortsetzung des Festmarsches:  
Steinjord – Eetzweg – Bergstraße –  
Ehrenmal (Kranzniederlegung) –  
Bergstraße – Neverstorfer Straße –  
Gieschenhagen – Oldenburger Straße – 
Niederstraße – Plöner Straße –  
Grundschule (Ge schenke für die Kinder 
übergeben) – Plöner Straße – Markt -  
Teichtorstraße – Neuwerkstraße –  
Posthofstraße – Ferdinand-v.-Schill-Straße – 
Seniorenheim Centrum Am Gojenberg  
(Ständchen) – Schönberger Straße –  
Pankerstraße – Im Vogelsang –   
Hein-Lüth-Redder – Vogelberg –  
Tannenschlucht 
Einmarsch ins Festzelt 

12.00 Uhr Festkommers 
Gemeinsames Essen und Kommers für 
alle Gildebrüder und eingetragene Gäste – 
Ehrungen – Verleihung  des  
„OTTO-MAACK-GEDÄCHTNISPOKALS“ 

14.45 Uhr Gebet: „Wir treten zum Beten“ 

15.00 Uhr Schießen bis zum Königsschuß – Platz-
konzert (geschossen wird mit Großkaliber-
büchsen auf den Vogel) 

ab Kaffeetafel und Imbiss  
15.00 Uhr im und am Festzelt 

19.00 Uhr 3 Böllerschüsse von den Höhen des  
Vogelbergs 
Proklamation des neuen Schützenkönigs 
Feierlicher Ausklang des Festes mit dem 
Choral: „Ich bete an die Macht der Liebe“ 
Fahnenausmarsch 
Anschließend im Festzelt: gemütliches  
Beisammensein mit Tanz bis 24.00 Uhr 
 

 
 
 
10.30 Uhr Katerfrühstück im Restaurant „Lüttje Burg“ 

Ausgabe der Gewinne 

Montag, 20. Mai 2024

Dienstag, 21. Mai 2024

Mittwoch, 22. Mai 2024
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Richard Anders
Bauunternehmen GmbH

Silgendahl 9 · 24257 Hohenfelde
Tel. 0 43 85 / 59 78-0 · Fax 0 43 85 / 59 78-78

info@richard-anders.de
www.richard-anders.de

 

www.kshl.de

Ihr Steuerberater vor Ort 
KSHL Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Ronnebergstraße 2a • 24321 Lütjenburg 
Tel. (0 43 81) 74 25 • Mail: info@steuerberater-luetjenburg.de 

weitere Standorte 
Tegelbarg 9 • 24576 Bad Bramstedt 
Tel. (0 41 92) 89 70 20 • Mail: info@steuerberater-bramstedt.de 

Rosenstraße 14 • 23795 Bad Segeberg 
Tel. (0 45 51) 96 39 68 • Mail: info@steuerberater-segeberg.de 

Koogstraße 9 • 25541 Brunsbüttel 
Tel. (0 48 52) 74 61 • Mail: info@steuerberater-brunsbuettel.de
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Annageln des Königsschildes im Februar 2024

Unter den Augen des versammelten Engeren Vorstandes 
konnte ich im Foyer des Lütjenburger Rathauses mein Königs-
schild im Schaukasten annageln. Neben meinem Königsnamen 
und -jahr zeigt es das Wappen der Stadt Wermelskirchen im 
Bergischen Land, wo ich meine Kinder- und Jugendzeit ver-
brachte. Mit Stolz schließe ich mich damit den Reihen meiner 
vielen Vorgänger an, die unsere Lütjenburger Schützen-Toten-
gilde von 1719 als Gildekönig mit viel Engagement und mit 
besten Kräften repräsentiert, und unsere Gilde geprägt haben. 
 
Auch etwas Wehmut war dabei; schließlich bedeutet dieser Ter-
min im Königsjahr, dass Pfingsten nicht mehr allzu weit entfernt 
ist und mein Nachfolger und damit das Ende meiner Königs-
würde auf mich wartet. Ich hoffe, dass die Schießliste einen wür-
digen Gildebruder auswählt. 
 

Lothar ut Bergische Land 

Das Anbringen der Königsplakette findet in Anwesenheit aller Mitglieder des Engeren Vorstand. Im Bild fehlt Bürgermeister Dirk 
Sohn, der für das gewünschte Bildmaterial freundlicherweise als Fotograf fungierte.

Die Durchführung des Anbringens der Königsplakette im Flur des Rathauses fällt in die Zuständigkeit des Technischen Gestalters 
Carsten Anders, der für das erforderliche technische Gerät und die genaue Platzierung der Plakette Verantwortung trägt.

Die wertvolle Plakette findet auf Dauer ihren Platz im Rathaus.
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SPECIALIST FOR ELECTRICAL MARINE EQUIPMENT
SINCE 1993

WELLSEEDAMM 13
D-24145 KIEL-WELLSEE
TEL.:  +49-431 71 97 003
FAX:  +49-431 71 97 004

E-MAIL: INFO@CIS-SHIP.COM
WWW.CIS-SHIP.COM

„Wir grüßen die Gilde und wünschen
        ein erfolgreiches Bürgervogelschießen”

Peter uns Pappenheimer
(1. Majestät 2015/2016)
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Mit uns treffen 
Sie immer ins 
Schwarze!

Daniela & Thomas Schwarz
Baugeld Spezialisten Lütjenburg
Kurze Twiete 6
+ 49 4381 409 69 22
daniela.schwarz@baugeldspezialisten.de

Wir wünschen ein
schönes Gildefest!
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Girlandebinden 2023

Am Donnerstag, den 25.05.2023, fand traditionell vor Pfingsten 
das Girlandebinden für den amtierenden König „Stefan, uns Oki 
vun de Fahn“ statt. Ausgerichtet wurde dieses durch das I. Quar-
tier, wobei sich annähernd 100 Gildebrüder und Gildeschwes-
tern in der neuen Halle unseres Gildebruders Lars Thode 
einfanden und eine ehrenvolle Girlande herrichteten. Gildebru-
der Jochen Brüchmann sorgte für warme Speisen und wurde 
hierbei durch die anwesenden Rekruten unterstützt. Die Gilde-
schwestern konnten durch das Mitbringen schmackhafter Salate 
überzeugen und sorgten somit hinsichtlich „Verpflegung“ für 
zufriedene Gesichter. Bei Getränken, Musik und netten Gesprä-
chen bis in den späten Abend war es ein perfekter Start in das 
Gildejahr 2023. 

StA

Die neue Firmenhalle von Gildebruder Lars Tode war der perfekte Ort für das Girlandebinden.

Quartiermeister Phillip Anders überzeugte unter Mithilfe vieler 
Gildebrüder für eine perfekte Organisation des gesamten Ab-
laufs des Bindens der Girlande.

Gildebruder Stefan Bernatzki, „Uns Oki vun den Fahn“, bedankte 
sich für den tatkräftigen Einsatz und die Hilfe der vielen Gilde-
brüder und Gildeschwestern.

„Wer arbeitet, muss auch essen“, betont Jochen Brüchmann, der 
die Anwesenden nicht nur bei diesem Anlass mit leckeren Grill-
köstlichkeiten versorgte. Ein wahrer „Grillbroder“, wie ihn Ste-
phan Anders treffend benannte.
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KOSTENLOSE BEWERTUNG
IHRER IMMOBILIE!

Hans-Joachim Preuß
Villenweg 29
24119 Kronshagen
Mobil 0160-96 30 23 94
E-Mail: info@preuss.immo
www.preuss.immo
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6 + 8 PERSONEN-BUS

ROLLSTUHLBEFÖRDERUNG
Vertragspartner der Krankenkassen

Taxi-Zentrale
Andreas Wohlert

Tel. (04381)

1400 + 1600

Andreas Wohlert · 24321 Lütjenburg
Fax (04381) 407030 · www.taxi1400.de

TAG- UND 
NACHTDIENST

KRANKENFAHRTEN
FLUGHAFENTRANSFER

KURIERFAHRTEN
SONDERFAHRTEN

Autohaus Kieler Str. 52
24321 Lütjenburg
Tel. (04381) 8344 
www.autohaus-gehrmann.deGehrmann GMBH

NISSAN Qashqai Black Edition 1.5  VC-T e-POWER, 140 kW (190 PS), Benzin, Kraft-
stoff verbrauch (l/100km): Kurzstrecke (niedrig): 5,3-5,1; Stadtrand (mittel): 4,6-
4,4; Landstraße (hoch): 4,7; Autobahn (sehr hoch): 6,6-6,5; kombiniert: 5,4-5,3; 
CO₂-Emissionen kombiniert: 122-120 g/km. Nissan Qashqai: Kraftstoff verbrauch 
kombiniert: 7,0-5,3 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 159-120 g/km (nach 
WLTP) Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach dem rea-
litätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen für dieses 
Fahrzeug deswegen nicht vor

         Der Nissan Qashqai 
Kabellos elektrisch fahren 
ohne Ladestress.

QASHQAI

BLACK EDITION 
1.5 VC-T e-POWER, 

140 kW (190 PS), 
Automatikgetriebe

TZ 11/2023

• Klimaautomatik, 18“-LM-Felgen
• 10,8“- Head-up-Display
• Nissan Connect Navigationssystem
• Panoramaglasdach
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Verkehrszeichenerkennung
• Intelligenter Around View Monitor 
  für 360° Rundumsicht
• e-Pedal Step für das 
  „One-Pedal-Driving“ u.v.m.

Hausspreis ab € 37.990,-

seit

info@naturagartengestaltung.de
www.naturagartengestaltung.de

24321 Lütjenburg
Mobil 0171/3494652
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Ich bete an die Macht der Liebe, 
Die sich in Jesu offenbart; 
Ich geb‘ mich hin dem freien Triebe, 
Wodurch ich Wurm geliebet ward; 
Ich will, anstatt an mich zu denken, 
Ins Meer der Liebe mich versenken. 
 
Für Dich sei ganz mein Herz und Leben, 
Mein süßer Gott, und all mein Gut! 
Für Dich hast Du mir’s nur gegeben; 
In Dir es nur und selig ruht. 
Hersteller meines schweren Falles, 
Für Dich sei ewig Herz und alles! 
 
Ich liebt und lebte recht im Zwange, 
Wie ich mir lebte ohne Dich; 
Ich wollte Dich nicht, ach so lange, 
Doch liebest Du und suchtest mich, 
Mich böses Kind aus bösem Samen, 
Im hohen, holden Jesusnamen. 
 
Des Vaterherzens tiefste Triebe 
In diesem Namen öffnen sich; 
Ein Brunn der Freude, Fried und Liebe 
Quillt nun so nah, so mildiglich. 
Mein Gott, wenn’s doch der Sünder wüßte! 
Sein Herz alsbald Dich lieben müßte.

Wie bist Du mir so zart gewogen, 
Wie verlangt Dein Herz nach mir! 
Durch Liebe sanft und tief gezogen, 
Neigt sich mein Alles auch zu Dir. 
Du traute Liebe, gutes Wesen, 
Du hast mich und ich Dich erlesen. 
 
Ich fühl’s, Du bist’s, Dich muss ich haben, 
Ich fühl’s, ich muss für Dich nur sein; 
Nicht im Geschöpf, nicht in den Gaben, 
Mein Ruhplatz ist in Dir allein. 
Hier ist die Ruh, hier ist Vergnügen; 
Drum folg ich Deinen sel’gen Zügen. 
 
Ehr sei dem hohen Jesusnamen, 
In dem der Liebe Quell entspringt, 
Von dem hier alle Bächlein kamen, 
Aus dem der Sel’gen Schar dort trinkt. 
Wie beugen sie sich ohne Ende! 
Wie falten sie die frohen Hände! 
 
O Jesu, dass Dein Name bliebe, 
Im Grunde tief gedrücket ein! 
Möcht Deine süße Jesusliebe 
In Herz und Sinn gepräget sein! 
Im Wort, im Werk, in allem Wesen 
Sei Jesus und sonst nichts zu lesen.

Es war auf Jütlands Auen 
es war am kleinen Belt 
da stand ein junger Krieger 
bei dunkler Nacht im Feld 
Das Auge trüb, die Wange bleich 
er sang so wehmutsvoll und weich 
„Geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl, 
geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl!“  
In ihren Schanzen schlummern 
in Lagerstätten da 
die Söhne Schleswig-Holsteins 
vor Fridericia 
Du junger Kriegersmann auf der Wacht 
was singst du traurig durch die Nacht 
„Geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl, 
geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl!“

Wohl ist es Nacht und dunkel 
kein Stern blickt erdenwärts 
doch dunkler ist die Ahnung 
die mir durchdringt das Herz 
O wär die Nacht, die Nacht dahin 
mir kommt das Wort nicht aus dem Sinn: 
„Geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl, 
geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl!“  
Ich denk an meine Liebe 
ans heimatliche Tal 
mir ist, ich hätt´ gesehen 
sie all zum letzten Mal 
Mir ist, als müßt ich sterben heut 
drum muß ich singen allezeit 
„Geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl, 
geliebtes Schleswig-Holstein 
mein Vaterland leb’ wohl! 
 
Text: Johann Peter Willatzen (1849)

Ich bete an die Macht der Liebe

Es war auf Jütlands Auen

Text: Prediger Gerhard Tersteegen (1750)  | Melodie: Komponist Dmitri Stepanowitsch Bortnjanski (1822)
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Einfach 
miteinander.

Wenn man die gleichen Ziele 
verfolgt. Das Wohl der Allge-
meinheit liegt uns am Herzen. 
Daher fördern wir Vereine in der 
Region. Damit diese wiederum 
andere unterstützen können. 

Sprechen Sie uns gern an. S 
Förde Sparkasse

Wenn’s um Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Gildezeitung_2024_17.qxp_Layout 1  17.04.24  11:02  Seite 20



21

Schleswig-Holstein, meerumschlungen, 
deutscher Sitte hohe Wacht! 
Wahre treu, was schwer errungen, 
bis ein schön’rer Morgen tagt! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland! 
 
Ob auch wild die Brandung tose, 
Flut auf Flut von Bai zu Bai: 
O, lass blühn in deinem Schoße 
deutsche Tugend, deutsche Treu’. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland! 
 
Doch wenn inn’re Stürme wüten, 
drohend sich der Nord erhebt, 
schütze Gott die holden Blüten, 
die ein milder Süd belebt. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland! 
 
Gott ist stark auch in den Schwachen, 
wenn sie gläubig ihm vertrau’n; 
zage nimmer, und dein Nachen 
wird trotz Sturm den Hafen schau’n. 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
harre aus, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
harre aus, mein Vaterland! 
 
Von der Woge, die sich bäumet 
längs dem Belt am Ostseestrand, 
bis zur Flut, die ruhlos schäumet 
an der Düne flücht’gem Sand. – 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
stehe fest, mein Vaterland!

Und wo an des Landes Marken 
sinnend blinkt die Königsau, 
und wo rauschend stolze Barken 
elbwärts ziehn zum Holstengau. – 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
bleibe treu, mein Vaterland! 
 
Teures Land, du Doppeleiche, 
unter einer Krone Dach, 
stehe fest und nimmer weiche, 
wie der Feind auch dräuen mag! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland! 
Schleswig-Holstein, stammverwandt, 
wanke nicht, mein Vaterland! 
 
Text: Berliner Rechtsanwalt  
Karl Friedrich Straß (1844)  
als Hymne Schleswig-Holsteins

Schleswig-Holstein Lied

L  ausche Herz, vertrauten Klängen! 
Ü  ber Dir im Äther Blau 
T  anzen in des Sturmes Fängen 
J  ubelnd Möwen silbergrau. 
E  nten steigen aus dem Schilfwald 
N  ebel brauen Fluss und See, 
B  unte Rinderherden weiden 
U  nverdrossen Gras und Klee. 
R  uhig über Stadt und Feld 
G  rüsst der Bismarckturm die Welt. 
 
E. Kanzler (ehem. Kirchenmusiker und  
Arthur Volk (ehem. Schulleiter)

Lütjenburglied

Wenn to Pfingsten Blomen blöhn 
und de Böm sünd wedder grön, 
dann ward Vogelscheeten fiert, 
as siek dat bi uns gehört. 
 
Wenn de Dunnerbüxen knallt, 
un de Rest vum Vogel fallt, 
is de niege König dor 
för een ganzet Gildejohr.

Wunnerbore Stimmung is dat hier – 
noch een Köm, noch een Bier! 
Wunnerbore Stimmung is dat hier 
un so mut’t ok sien, op uns zünftig’ Gildefier. 
 
 
 
Stimmungslied der  
Lütjenburger Schützen-Totengilde

Vogelscheeten
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Heidekamp 4  23758 Jahnshof / Oldenburg (Direkt an der A1)  04361 62350  info@moritzen-fl iesen.de www.moritzen-fl iesen.de

Fliesenberatung – Fliesenverkauf – Fliesenverlegung – MEISTERBETRIEB

F R Ö H L I C H E  G I L D E TAG E !
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Wir treten zum Beten 
vor Gott den Gerechten, 
er waltet und haltet 
ein strenges Gericht, 
er läßt von den Schlechten 
nicht die Guten knechten, 
sein Name sei gelobt, 
er vergißt unser nicht. 
 
Im Streite zur Seite 
ist Gott uns gestanden, 
Er wollte, es sollte 
das Reich siegreich sein; 
Da ward, kaum begonnen, 
die Schlacht schon gewonnen, 
Du Gott, warst ja mit uns, 
der Sieg, er ward dein: 
 
Wir loben dich oben, 
du Lenker der Schlachten, 
Und flehen, mögst stehen 
uns fernerhin bei, 
Daß deine Gemeinde 
nicht Opfer der Feinde, 
Dein Name sei gelobet; 
o Herr, mach’ uns frei! 
 
 
Dankgebet 
freie Nachdichtung von Josef Weyl, 1877

Wir treten zum Beten

Wo de Ostseewellen trecken an den Strand, 
Wo de gele Ginster bleuht in´n Dünensand, 
Wo de Möwen schriegen, grell in´t Stormgebrus, – 
Da is mine Heimat, da bün ick tau Hus. 
 
Well- und Wogenrunschen, wir min Weigenlied, 
Un de hogen Dünen, seg´n min Kinnertied, 
Seg´n uch mine Sehnsucht, un min heit Begehr, 
In de Welt tau fleigen öwer Land un Meer. 
 
Woll het mi dat Leben dit Verlangen stillt, 
Het mi allens geben, wat min Herz erfüllt, 
Allens is verswunden, wat mi quält un drew, 
Hev nu Frieden funden, doch de Sehnsucht blew. 
 
Sehnsucht na dat lütte, stille Inselland, 
Wo de Wellen trecken an den witten Strand, 
Wo de Möwen schriegen grell in´t Stormgebrus, – 
Denn da is min Heimat, da bün ick tau Hus. 
 
 
Text: Heimatdichterin  
Martha Müller-Grählert (1907) 
Melodie: Chorleiter  
Simon Krannig (1910)

Wo die Oseewellen…

Plattdeutscher Gottesdienst am Pfingstmontag 

Der plattdeutsche Gottesdienst am Pfingstmontag wird in die-
sem Jahr wiederum durch verschiedene Liedbeiträge der Lie-
dertafel umrahmt. Für die Teilnehmer des Gottesdienstes dürfte 

das von den Sängern der Lütjenburger Liedertafel v. 1841 e. V. 
vorgetragene „Vaterunser“ als besonderes Hörerlebnis empfun-
den werden.
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Die Proklamation vor 40 Jahren:  
„Hans-Wilhelm ut de Bäckergruuv“
Der Ablauf einer Königs-Proklamation hat sich zumindest wäh-
rend der vergangenen vierzig Jahre nicht verändert. Insofern 
dürfte der bereits vor vierzig Jahren zum Gildekönig prokla-
mierte Gildebruder Hans Wilhelm Wegener die Gefühle des 
„frisch“ proklamierten Königs jeweils nachempfinden können.  
 
Im Alter von 40 Jahren wurde Hans-Wilhelm Wegener zum  
Gildekönig proklamiert. Er gilt in der neueren Zeit der Gilde-
geschichte als der jüngste proklamierte König. 

„Schon wieder ein Bäckermeister?“, soll der Ausruf seiner Ehefrau 
Ellen gewesen sein, die ihren Ehemann nicht als möglichen König 
vermutet hatte, da mit Bäckermeister Otto Lorenz zwei Jahre 
zuvor ebenfalls ein Bäckermeister zu den Königsehren kam. 
 
„Eigentlich war ich schon in Richtung Tannen unterwegs nach 
Hause, als Oberst Hein Wauter mich einfing und zum König 
machte“, beschreibt „Bäcki“ Wegener nach vierzig Jahren die 
näheren Umstände seiner Proklamation. 

Ehrungen im Jahr 2023  
für langjährige Mitgliedschaft 
in der Lütjenburger Totengilde 

von 1719 
 

Für 25-jährige Mitgliedschaft 
Gildebruder Jochen Abel 
Gildebruder Hauke Andresen,  
Gildekönig 2008 
Gildebruder Stefan Böhnke 
Gildebruder Jürgen Klodt 
Gildebruder Klaus Lenkewitz 
Gildebruder Werner Pöhls 
 
Für 40-jährige Mitgliedschaft 
Gildebruder Herbert Giese 
Gildebruder Günter Lorenz

„Ohne Netz und doppelten Boden“ wurden die Enzeilteile der 
Ehrenpforte zusammengebaut. Die Sicherung der Leiter über-
nahm „Siggi“ Meier, in luftiger Höhe zeigte Rainer Dose keine 
Höhenangst.

Unmittelbar nach der Proklamation durch Gildeoberst „Hein“ Wauter hatte Hans-Wilhelm Wegener (im linken Bild mit Ehefrau 
Ellen) die Königskette von seinem Vorgänger Günther Bruhn (im Bild mit Ehefrau Anita) übernommen. 
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Wie die Ehrenpforte in jüngster Zeit aufgestellt wird

Mit dem Einsatz von technischem Gerät wird die 
 Ehrenpforte in jüngster Zeit aufgestellt. In diesem Fall diente 

der Radlader von Gildebruder Matthias Bock als Hilfsmittel.

Bei der Feinarbeit ist die Handarbeit zum  
Ausschmücken der Ehrenpforte gefragt, in diesem Fall  
durch Gildebruder Jochen Sauvant.

Unter den Augen der Zuschauer Lisa Wauter, Anita Bruhn, 
Heinz Bruß, Ingrid Kessal, Ingrid Benthin und Renate Gaefke 
wurde die Ehrenpforte aufgestellt.

Bereits vor vierzig Jahren war das Aufstellen und die spätere 
Abnahme der Ehrenpforte für viele Gildeschwestern und Gil-
debrüder der eigentliche Startschuss für den Beginn des Bür-
gervogelschießens.
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IMMO-AGENTUR
MARC  RICHTER

www.galerie-richter.de

www.ostsee-immo-makler.de

www.ostsee-ostsee.com

Mo. Di. Do. Fr. 
10.00 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr

Mi. 10.00 - 12.30 Uhr 
Sa. 11.00 - 14.00 Uhr

Niederstraße 19 ·  24321 Lütjenburg
Telefon 04381 - 41 63 390

Auf dem Hasenkrug 8 • 24321 Lütjenburg • Tel. (04381) 77 54 • Fax 70 30
e-mail: info@fliesen-martsch.de • www.fliesen-martsch.de

GmbH

– seit 1963 –

FLIESENFACHGESCHÄFT

Mosaik- und Fliesenlegermeister
Fliesenverkauf
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Unser amtierender Gildekönig
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www.heinrich-berg.de 
Oldenburger Straße 29 | 24321 Lütjenburg | Telefon 0 43 81-55 11

Ihr verlässlicher Mobilitätspartner
in Oldenburg, Lütjenburg und Heiligenhafen

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde 

ein erfolgreiches Bürgervogelschießen!
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Unser Gildekönig vor 10 Jahren

Gildezeitung_2024_17.qxp_Layout 1  17.04.24  11:03  Seite 29



30

FORST &GARTEN

FRITZ PIPER 
LANDMASCHINEN

Plöner Str. 30-36  24321 Lütjenburg
Telefon (04381) 400 70  Fax 400 767 

www.piper-landmaschinen.de

Seit

1901
Mo. bis Fr.: 7:30 – 16:30 Uhr
Samstag:  8:30 – 12:00 Uhr

Die Kompetenz in
Beratung, Verkauf, 
Service & Reparatur

 Jetzt NEU: 
SANY Minibagger

Smarte Rasenpflege 
für Ihren Garten
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Sie gehören dazu….

Die Satzung der Lütjenburger Schützen- 
Todengilde v. 1719 regelt die Struktur und 
Organisation unserer Gilde. In dieser ist fest-
gelegt, dass sich die Gilde in vier Quartiere 
gliedert. Bei Betrachtung der Fotos dürfte 
sich jedoch die Frage zur möglichen Exis-
tenz eines fünften Quartieres stellen.  
 
Im bzw. ab dem Königsjahr von Carsten An-
ders wurde über seinen Bruder Hauke, der 
im niedersächsischen Vechta ansässig ge-
worden ist, das dortige Interesse für die Lüt-
jenburger Gilde geweckt. Da Hauke Anders 
in führender Position dem Bürgerschützen-
verein Vechta e. V. angehört, nahm er Gele-
genheit, in seinem Gremium von dem 
Lütjenburger Gildeleben zu berichten. Vor-
nehmlich kam es über die Gildebrüder Peter 
Spille und Stefan Warnking im Verlauf der 
Jahre zu vermehrten gegenseitigen Besu-
chen, sodass sich das Verhältnis verfestigte 

und heute von freundschaftlichen Beziehun-
gen getragen wird. 
 
„Vechtaraner“, und „Vechtaer Quartier“, 
waren bis vor kurzer Zeit die Bezeichnungen 
derer, die aus Vechta angereist, an den Ver-
anstaltungen unserer Gilde teilnahmen. In 
rechtlicher Hinsicht sind sie gem. Satzung 
Angehörige des vierten Quartiers. Ihre Iden-
tität innerhalb unserer Gilde haben sie je-
doch mit der Bezeichnung „5. Quartier“ 
gefunden, da diese Titulierung sich um-
gangssprachlich bei fast allen Gildebrüdern 
durchgesetzt hat.   
 
„Es gibt kein 5. Quartier in unserer Gilde - 
aber als so benanntes - 5. Quartier gehören 
sie zu uns“, war bereits im Jubiläumsjahr die 
treffende Aussage von Ehrenoberst Hans-
Ulrich Strehlow zum „Thema Vechta“ als 
wohl abschließende Beurteilung. 

Ein eigens entworfener Wimpel 
verweist auf die Identität innerhalb 
unserer Gilde.

Von den 21 Gildebrüdern aus dem Bereich Vechta nahm die Mehrzahl an der internen Sitzung der „10. Jahresversammlung“ in 
Vechta teil. 

Die Veranstaltungen in Lütjenburg werden jeweils von einer Vielzahl der aus Vechta angereisten Gildebrüder besucht.
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REIFENDIENST

UNSERE LEISTUNGEN

Hoheneichen 16 A, 24211 Rastorf

info@berchim.de

04307 36 999 60

www.berchim.de

KONTAKTIEREN SIE UNS 

BODENKIPPE

SCHÜTTGÜTER

CONTAINERDIENST

FUHRBETRIEB

RECYCLINGPRODUKTE

PFLASTERARBEITEN

ENTKERNUNGEN

ERDARBEITEN

TIEFBAUARBEITEN

ABBRUCH

GEWERBEABFALL

Verlags-Druckerei 

J. M. Klopp 
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Beyschlag e.K.

info@klopp-verlag.de · www.klopp-verlag.de

…wir wünschen 

„Gut Schuss“!
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Unsere Jahresmitgliederversammlung 2024

Am 01.03. konnten wir unsere diesjährige Jahresmitgliederver-
sammlung abhalten. Diesmal auch mit einer Besonderheit, da 
unser Gildebruder Carsten Anders an diesem Tag seinen 60-
jährigen Geburtstag hatte und deshalb alle Teilnehmer zum tra-
ditionellen Eisbeinessen einlud. 85 Gildebrüder waren der 
Einladung gefolgt. Sie konnten schon beim Betreten des Saals 
feststellen, dass dieser Abend einen gebührenden Rahmen für 
die Veranstaltung bot. 
 
Pünktlich um 19:00 Uhr eröffnete der Gildeoberst die Versamm-
lung und zeigte sich beeindruckt von der großen Teilnehmer-
zahl. Mit der Nationalhymne, musikalisch begleitet von Viktor 
Reich, begann der Abend. Unsere beiden Majestäten, "Lothar 
ut Bergische Land" und "Stefan uns Oki vun de Fahn", folgten 
mit ihren Grußworten. Danach richtete das Geburtstagkind 
Carsten Anders seine Grußworte an die Teilnehmer. Professio-
nell wurde das Essen dann vom Personal des Hotels „Hohe 
Wacht“ aufgedeckt. 

Danach begann der Rückblick auf das abgelaufene Jahr durch 
den Gildeoberst. Zunächst wurde den Verstorbenen gedacht, 
unter ihnen war auch das erst kurz vor der Versammlung ver-
storbene Mitglied Ernst Barthen, Träger des Otto-Maack-Ge-
dächtnispokals 1996. Beim Blick auf die abgehaltenen 
Veranstaltungen konnte festgestellt werden, dass alle aus-
gesprochen positiv verlaufen sind. Darunter auch das „Öller-
manntreffen 2023“ der Ostholsteinischen Gilden. Das 
Bürgervogelschießen fand mit Lothar Ocker eine würdige Ma-
jestät. Er konnte sich mit dem Namen "Lothar ut Bergische 
Land" im Goldenen Buch der Könige verewigen. Schatzmeisters 
Joachim Lamp konnte in seinem Jahresbericht positive Zahlen 
vermelden, wobei die Mitgliederzahl in der Totengilde durch 
eine Vielzahl von Sterbefällen leicht auf 395 zurückging. In der 
Schützengilde stieg die Mitgliederzahl deutlich auf 224 Mitglie-
der. Die Kassenprüfer konnten keine Beanstandungen feststel-
len und baten die Versammlung um Entlastung des Vorstandes. 
Bei den Wahlen wurden Rick Lüth als Schellenbaumbegleiter 
und Janes Nowack als Fahnenbegleiter neu gewählt. Als Tan-

Der Vorstand ging in kompletter Besetzung gut vorbereitet in die Jahresmitgliederversammlung.

Der „Bericht des Schatzmeisters“ ist einer der wichtigen Tages-
ordnungspunkte. In diesem Jahr überraschte Joachim Lamp mit 
erfreulichen Zahlen.

Kassenprüfer Lars Nissen hatte nach Prüfung des Kassenwesens 
nichts zu beanstanden.

33
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FAHRZEUG- UND BOOTSLACKIERUNGEN

MÜLLER
Inh. Regina Barthen

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 ein schönes Gildefest!

Telefon 0 43 81 - 66 05

info@fahrzeugbau-bootslackierung.de

Kieler Straße 29  -  24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

www.fahrzeug-bootslackierung.de

Mobil 0176 32 19 88 51

BRUNO KLOWSKI
Straßen- und Tiefbaugesellschaft mbH & Co. • Kommanditgesellschaft

KANALISATION • STRASSENBAU • KULTURBAU
ERDBAU

Straßen- u. Tiefbau Bruno Klowski • Posthofstraße 1 • 24321 Lütjenburg
Telefon 04381 - 7774 • Fax 04381 - 8004

Hochwertige Dienstleistungen in
den Bereichen Möbel, Einbauten,
Fenster, Türen und Altbausanierungen.

Wir wünschen der Lütjenburger

Schützen - Totengilde von 1719 ein 

erfolgreiches Bürgervogelschießen!

Textilpflege & Wäscherei · Änderungsschneiderei

24321 Lütjenburg · Markttwiete 3 · Tel. 04381 - 208 54 73

Wir reinigen alle Arten von Kleidung 
(Haushaltswäsche, Bettwäsche, Tischdecken usw.)
Mangel- und Bügelservice • Lederreinigung

Willkommens-Angebot
1 Anzug reinigen

(Hose und Sakko)
& 1 Hemd gratis reinigen

Garkas

Wir wünschen der Gilde “Gut Schuss“!
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Der Saal des Hotels „Hohe Wacht“ bot den ansprechenden Rahmen für die Versammlung.

nenschluchtbeauftragter wurde Thies Wilms bestätigt. Die wei-
teren Wahlen ergaben ausschließlich Wiederwahl. Der Ober-
schießwart Michael Scheibel berichtete über die Schießgruppe, 
die sich derzeit mit 31 Mitgliedern großer Beliebtheit erfreuen 
kann. Als erfolgreichster Schütze der Schießgruppe wurde Ste-
fan Anders geehrt. Michael Scheibel erhielt als bester Schütze 
des Gilderats aus der Hand von Guntram Fischer den Gilderat-
spokal überreicht. Abschießend berichteten Norbert Arpe und 
Uwe Christiansen über die Entwicklungen zur Neugestaltung 
der Homepage. 
 
Der offizielle Teil endete gegen 22:50 Uhr mit dem Singen des 
Schleswig-Holstein-Liedes und einem „dreifach Gut Schuss“ auf 
unsere Gilde. Schluss war aber danach nicht. Der Geburtstag 
von Carsten Anders wurde noch ausgiebig und launig gefeiert. 
 

Lütjenburg, im März 2024, Uwe Christiansen

Jeder der Teilnehmer zeigte sich mehr als zufrieden nach dem schmackhaften Eisbein.

Als erfolgreichster Schütze der Schießgruppe erhielt Stephan 
Anders einen Pokal aus den Händen des Oberschießwartes  
Michael Scheibel.

Die Urkunde für den Sieger des 
Gilderat-Pokalschießens wurde 
ausgestellt für Oberschießwart 
Michael Scheibel.
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Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719$

Vitanas Senioren Centrum Am Gojenberg
Ferdinand-von-Schill Straße 1 | 24321 Lütjenburg 

 (04381) 41 15 - 100 | www.vitanas.de/amgojenberg

•  Geräumige und komfortable Zimmer

• Bringen Sie gerne Ihre eigenen Möbel mit

• Gestalten Sie unseren schönen Garten mit

• Ein Friseur kommt auf Wunsch ins Haus

• Abwechslungsreiches Freizeitprogramm

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

LIEBEVOLLE UND  
QUALIFIZIERTE 
PFLEGE

     Jetzt informieren:
  (04381) 41 15 - 100

Wir wünschen der Lütjenburger  

Schützen-Totengilde von 1719 ein  

erfolgreiches Bürgervogelschießen!

„Gut Schuss
„

bauXpert Dittmer GmbH & Co. KG 
Am Kneisch 2, 24321 Lütjenburg 
Tel.: 0 43 81 / 4056 - 0 
Fax: 0 43 81 / 6121

info@bauXpert-dittmer.com 
www.bauXpert-dittmer.com
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Terminschwierigkeiten dürfte für den Gildebruder Carsten An-
ders ein Fremdwort sein. Da der 1. März sein Geburtstag ist und 
die Jahreshauptversammlung unserer Gilde auf den Tag des 
ersten Freitags im März festgeschrieben ist, stellte Carsten A. 
zwei „gesetzte“ Termine in seinem Kalender fest. Seine Lösung: 
Er erklärte sich kurzerhand als Einladender „zu Speis und Trank“ 
des gemeinsamen Eisbeinessens im Rahmen der Mitgliederver-

sammlung, die in diesem Jahr von 85 Gildebrüdern besucht 
wurde. „Da der Personenkreis meiner Geburtstagsfeier ohnehin 
in der überwiegenden Mehrzahl aus Gildebrüdern bestanden 
hätte, lag es nahe, meinen 60. Geburtstag in diesem Rahmen, 
eingebettet in die Mitgliederversammlung, mit meinen Gilde-
brüdern zu feiern“, erklärte Carsten Anders seine Einladung zur 
Freude der 85 anwesenden Gildebrüder. 

Nach seiner Einladung an die Gildebrüder galt ihm ein längerer 
Applaus.

Auch die Mitarbeiter des Hotels „Hohe Wacht“ überraschten 
„ihren Chef“ mit einer Aufmerksamkeit.

Geburtstagsfeier nur mit Gildebrüdern…

Vorstandsmitglieder während eines Pausengesprächs.

Pastor Volker Harm horcht den Worten von Michael Scheibel.

Die Gildebrüder Jochen Haß, Ralf Schmudlach und Andre Tietze 
im Gespräch.

Nach der Versammlung herrschte gute Stimmung.

37
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Bürgervogelschießen 2023

Bürgervogelschießen 2023 
Mit dem Vogelrichten geht es los
Mit einem um 15.30 Uhr beginnenden Platzkonzert auf dem 
Marktplatz beginnt das Bürgervogelschießen. Die Gildebrüder 
versammeln sich ab 15.30 Uhr auf dem Markplatz, auf dem in 
der Regel zahlreiche Zuschauer anwesend sind. Bis 16.00 Uhr 

spielt eine Musikkapelle entsprechende Blasmusik, um dann 
gemeinsam abzumarschieren, um den hölzernen Gildevogel in 
die Tannenschlucht zu bringen.

Auf dem Marktplatz übernehmen die beiden Gildemeister das 
Kommando.

Die Schießwarte überwachen den Transport des Vogels und füh-
ren das Anbringen am Kugelfang durch.

Karl-Rudolf  
Lenkersdorf  
sorgt mit seinem  
Oldtimer-Trecker  
für eine sichere  
Beförderung,  
gefolgt durch  
den Marschzug  
der Gildebrüder.

Die Marschformation wird durch die Gildebrüder einge nommen.
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Bürgervogelschießen 2023

Nach dem Richten des Vogels rücken die Gildebrüder in das Festzelt ein. Nach einer ca. zweistündigen Sitzung mit Wortbeiträgen 
und Gesang erfolgt der Abmarsch zur Abnahme der Ehrenpforte am Grundstück des amtierenden Gildekönigs.

Die Schießwarte hieven den Vogel  
zur Montage in den Kugelfang.
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Bürgervogelschießen 2023

Abnahme der Ehrenpforte
Der Marschweg von der Tannenschlucht zum Grundstück von 
unserer 1. Majestät „Stefan, uns Oki vun de Fahn“ hielt sich in 
Grenzen. Die kleineren Steigungen wurden von den Gildebrü-
dern und „spielenderweise“ von der Musikkapelle gemeistert. 
An dem unter der Mithilfe von vielen Gildebrüdern hergerich-

teten Grundstück unserer 1. Majestät wurde der Umzug von 
dem „Aufbaukommando“ und mehren Gildeschwestern erwar-
tet, die umgehend für eine reibungslose Versorgung der Gilde-
brüder Verantwortung übernahmen.

Unterhaltsame Gespräche in großer und kleiner Runde.

Bei der Abnahme 
der Ehrenpforte sind 
wiederum die bei-
den Gildemeister 
Kay Langfeldt und 
Jan Lenkewitz in der 
Verantwortung. Die 
Prüfung der Stand-
festigkeit der Ehren-
pforte bedarf 
besonderer Sorgfalt. 
Für alle Eventualitä-
ten haben sich 
beide mit einem 
Schutzhelm aus-
gestattet.
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Bürgervogelschießen 2023

Unsere Majestät lädt zum Umtrunk auf sein Grundstück ein.

Die gelungene Ehrenpforte gilt als abgenommen.
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Bürgervogelschießen 2023

Bürgervogelschießen 2023 
Pfingstdienstag – Tag des Bürgervogelschießens
Der Tag des Bürgervogelschießens ist in einen festen zeitlichen Ablauf der  
verschiedenen Veranstaltungen eingebettet. Besonders die beiden Gilde-
meister Kai Langfeldt und Jan Lankewitz sowie Obergildemeister Jens Jansen, 
Adju Andreas Wauter und Hein Lüth sind in ihrem Aufgabenbereich bereits 
zu früher Stunde im Einsatz.

Um 05.45 Uhr findet das erste Treffen auf dem Markt zur Begrü-
ßung der Musikkapelle statt. Als erstes Musikstück wird für die 
Anwesenden zum eigentlichen Beginn des Vogelschießens von 
der Kapelle ein Zapfenstreich-Marsch gespielt.

Durch ein Ständchen vor der Haustür von Gildeoberst Dirk Tim-
mermann wird sein arbeitsreicher Tag eingeläutet.

Auch das II. Königspaar wird von der Kapelle aufgesucht und 
mit Musik auf den Tag eingestimmt.

Zu dem Königsfrühstück werden die Mitglieder des Engeren 
Vorstands nebst Ehefrauen sowie Gäste des Königspaares ein-
geladen. Dazu gehören alljährlich die Bürgervorsteherin, der 
Bürgermeister und die Führung der FlaRakGrp 61 aus Toden-
dorf. Der Gildeoberst nimmt Gelegenheit, für die Einladung 
zu danken das Königsjahr mit kurzen Worten Revue passieren 
zu lassen. 

Die Uhrzeit  
zeigt den  
Beginn der  
ersten  
Aktivitäten an.
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Bürgervogelschießen 2023

Ab 07.30 Uhr treffen die Gildebrüder und die Abordnungen der Gastgilden am Bürgerbrunnen auf dem Marktplatz ein.

Zu diesem Zeitpunkt dürfte der links im Bild befindliche Gildebruder von den späteren Geschehnissen noch nichts geahnt haben…
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Bürgervogelschießen 2023

Nach dem Einordnen 
in die Formation  
wartet man auf die 
Befehle des Adju, der  
dem Oberst den zum 
Abmarsch angetrete-
nen Zug mit der An-
zahl der Teilnehmer 
meldet. Im Hinter-
grund beobachten 
der 1. Stellvertr. Gilde-
oberst Rolf Scheff und 
der 2. Stellvertr. Gilde-
oberst Uwe Christian-
sen den Ablauf. 

Nach dem  
Abschreiten der  

Front und dem  
gemeinsam  

gesungenen  
Schleswig-Holstein 

Lied marschiert  
der Umzug in  

Richtung Rathaus  
zum Abholen der  

Bürgervorsteherin  
und des  

Bürgermeisters. 
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Bürgervogelschießen 2023

Am Rathaus ordnen sich die offiziellen Vertreter der Ämter und 
Behörden in den Umzug ein, um in Richtung des Anwesens  
unseres Königspaares zu marschieren.

„Abholen der I. und II. Majestät – Umtrunk“ heißt der im Fest-
programm beschriebene „Programmpunkt“ im Ablaufplan zum 
Abholen der beiden amtierenden Gildekönige am Hause der  
1. Majestät.

Alle Gildebrüder sind nach dem Absolvieren der ersten Teilstre-
cke des Marsches glücklich über eine Stärkung in fester und 
flüssiger Form, bevor man Abschied nimmt und den Marsch 
zum Ehrenmal fortsetzt.

Gildezeitung_2024_17.qxp_Layout 1  17.04.24  11:03  Seite 45



Bürgervogelschießen 2023

46

Der feierliche Kommers 
 
Nach der Kranzniederlegung am Ehrenmal und dem Besuch des Seniorenheimes „Vitanas“ … 

… endet der Festumzug in der Tannenschlucht.

Durch den feierlichen Kommers führt Gildeoberst Dirk Timmermann, für den die Vorbereitung alljährlich eine Vielzahl von Arbeits-
stunden bedeutet.

Mit dem Befehl des Adju „Nach vorn zum Einrücken in das Festzelt wegtreten“ finden die Gildebrüder und Gäste ihre zugewiesenen 
Plätze im Festzelt.
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„Die Mitglieder der Lütjenburger Schützen-
Totgengilde von 1719 bilden einen wichti-
gen Baustein innerhalb der Bevölkerung 
Lütjenburgs. Sie tragen ganz erheblich zum 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft und zu 
meiner bevorzugten Aussage „Gemeinsam 
sind wir Lütjenburg“ bei. Dies ist auch  
Verpflichtung für die Stadtvertretung und 
für mich als Bürgermeister, die Gilde in  
jeglicher Hinsicht zu unterstützen“,  
 
war eine der Passagen in den Grußworten von  
Bürgermeister Dirk Sohn.  

Bürgervogelschießen 2023

47

Die Grußworte der Gastgilden und von geladenen Personen 
des öffentlichen Lebens werden meistens  mit dezentem Humor 
vorgetragen

Bei dem Programmpunkt „Ehrung Verstorbener“ werden die Namen vor dem Abspielen leiser Hintergrundmusik verlesen. Für jeden 
Teilnehmer ein Moment des Nachdenkens in Erinnerung an die verstorbene Gildeschwester oder den verstorbenen Gildebruder.

Der Kommers bedeutet für die beiden amtierenden Majestäten, dass sie den letzten öffentlichen Auftritt mit ihrem Titel und in 
ihrer Funktion zu absolvieren haben.

Nach dem Hereintragen der Alten Lade durch zwei Handwerks-
meister ist es Aufgabe des Obergildemeisters Jens Jansen, 
diese zu öffnen und zur Versammlung zu sprechen: „Dat Slot is 
op, dat Licht breek in, giv goode Wöör denn rechten Sinn“ 
Vor dieser Lade wird den neuen Gildemitglieder (Rekruten) auf-
getragen, sich ein Jahr lang zu bewähren und im Sinne der 
Gilde zu verhalten. Im darauffolgenden Jahr werden sie als voll-
wertige Gildebrüder aufgenommen. 
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Unter dem Tagesordnungspunkt „Ehrungen“ wurden Stefan Böhnke und Hauke Andresen für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt, 
während die Gildebrüder Herbert Giese und Günter Voss die Ehrenurkunde für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten.

Viktor Greiling, Arwed Berchim und Jan-Ole Anders wurden als 
Gildebrüder aufgenommen. 

Von 12 Rekruten wurden auch Manuel Eissling, Jasper Jöhnck 
und Hauke Hamann (v. l.) als neue Gildebrüder vorgestellt.

Die Verleihung des „Otto-Maack-Gedächtnispokals“ dürfte sich 
als Höhepunkt im Ablauf des Kommerses darstellen. Zur Bedeu-
tung sei erklärt, dass in einer gesonderten Sitzung des Engeren 
Vorstand nur die Frage des zu ehrenden Gildebruders behan-
delt wird. Es ist der einzige Tagesordnungspunkt dieser Sitzung, 
der Beschluss muss einstimmig gefasst werden. 
 
Die posthume Verleihung an den verstorbenen Gildebruder 
Hans-Ulrich Strehlow führte zu einer Ergriffenheit aller Anwe-
senden, sodass eine Vielzahl von Gildebrüdern sichtbare Tränen 
nicht unterdrücken konnten. Die traurige Erinnerung an unseren 
hochverdienten Gildebruder Hans-Ulrich Strehlow wurde wei-
terhin dadurch unterlegt, dass sein Lieblingsmarsch („Der alte 
Dessauer“) als Trompetensolo gespielt wurde. Der überaus 
lange währende Applaus der Versammlung galt einem unver-
gessenen Gildebruder und dem anspruchsvollen Trompeten-
Solo durch Jürgen Stacher. 

Mit dem Ausmarsch der Fahnen endet ein ca. dreistündiger 
Kommers.
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Proklamation  
 
Nach Beendigung des Kommerses verlagert sich das Geschehen ins Freie, um das Schießen auf 
den hölzernen Vogel zu beginnen.

Auch Toni ist glücklich, seinen Vater wieder für sich zu haben.

Pastorin K. Lohse gibt ihren Segen für das Vogelschießen mit 
der Bitte, dass sich schädigende Ereignisse nicht einstellen 
mögen.

Im Verlauf des Schießens suchen die Zuschauer ihren Platz und 
sehen gespannt der Proklamation entgegen.
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Im Auftrag von Oberst Dirk Timmermann benennt Michael Scheibel den neuen Gilde-Schützenkönig, der zunächst ungläubig der 
Proklamation entgegensieht.

„Da kommt er ja doch mit der Königskette“…, mögen alle drei gedacht haben, als die noch im Amt befindliche 1. Majestät Stefan 
Bernatzki kurzzeitig nicht zu sehen war… um diese dann doch an seinen Nachfolger zu übergeben.

Michael Scheibel überreicht die zur 2. Majestät gehörenden Insignien wiederum an Stefan Bernatzki.
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Voller Freude zeigt sich das neue Königspaar unmittelbar nach der Proklamation von Gildebruder Lothar Ocker. Foto: KN

Im Festzelt zeigte sich bei jedermann die Freude über die Proklamation von Lothar Ocker, der, zusammen mit seiner Ehefrau Petra, 
über den Zeitraum eines Jahres als Königspaar die Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 repräsentiert.

Das Schlussfoto des Bürgervogelschießens 2023 in der Tannenschlucht.
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“Jörg, de fründliche Malermeister“

Majestät 2004 wünscht unserer Gilde
ein feines, harmonisches & berauschendes

Bürgervogelschießen.

Ich hoffe, dass uns die Schießliste nach 20 Jahren
erneut eine farbenfrohe Majestät schenkt!

Auf dem Hasenkrug 12 · 24321 Lütjenburg · Telefon 0 43 81-83 21 · Fax 0 43 81-97 82 · info@autohaus-scheibel.de · www.autohaus-scheibel.de

Ihr Dacia & Renault Partner in Lütjenburg
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Die Kfz-Werkstatt Ihres Vertrauens · Reparatur und Wartung aller Fabrikate

Seit über 50 Jahrenin Lütjenburg für Sieund Ihr Auto da!
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IQ-Immer Qualität, 
weil das Beste gerade gut genug ist!

Elektro-Technik 
Lenkewitz GmbH
Inh. Jan Lenkewitz
Am Hopfenhof 4a
24321 Lütjenburg

Telefon 04381/5991
Telefax 04381/5990
www.elektro-lenkewitz.de

Kundendienst • Verkauf
Reparaturen • Beratung 
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Hein Lüth
Wenn man in der Ferne erzählt, dass man aus Lütjenburg 
kommt, erfährt man oft folgende Reaktion: „Ach, da gibt es 
doch auch den Hein Lüth!“ Somit darf man unseren Hein Lüth 
getrost als Botschafter unserer Heimatstadt betrachten. 
 
Wie ist es dazu gekommen? 
 
In früheren Jahren gab es in Stadt und Land Nachtwächter, die 
verschiedene Aufgaben zu erledigen hatten. Später bekamen 
sie wohl auch polizeiliche Aufgaben übertragen und waren bei 
der Stadt angestellt. Einer von ihnen hieß Heinrich Lüth. Hier in 
Lütjenburg war er in den Jahren von 1890 bis 1911 Polizeiser-
gant. Allzu viel ist über ihn nicht mehr bekannt: Er soll in der Kat-
tröpel gewohnt haben und war nebenher auch Schuldiener 
(heute Hausmeister). Ursprünglich war er von Beruf Schuster. Er 
muss wohl ein ganz ordentlicher Kerl gewesen sein, denn er war 
in der ganzen Stadt bekannt und wurde von jedermann nur 
„Hein Lüth“ gerufen. 
 
Zu seinen Aufgaben als Polizeisergant gehörte nicht nur, dass 
er auf die „Jungs“ aufpassen sollte, damit sie nicht zu viel Unfug 
anstellten. Nein, vor allem musste er die Einwohner Lütjen-
burgs über das, was in der Stadt passierte, unterrichten. Dabei 
ging er mit seiner Glocke durch die Straßen und las von seinem 
Zettel ab, was der Bürgermeister oder sonst jemand ihm auf ge-
tragen hatte. 
 
Zu Pfingsten informierte er die Gildebrüder über das bevorste-
hende Gildefest. Dabei begleitete ihn mit Gesang die Jugend 
der Stadt: 
 

„Hein Lüth, Hein Lüth, nu ward Tied, 
nu treck de Vogelscheeter-Büx mol an! 

Trommel her, Scheetgewehr, 
Säbel an de Siet. 

Hein Lüth, Hein Lüth, nu ward Tied, 
nu treck de Vogelscheeter-Büx mal an!“ 

Alle seine Nachfolger, egal wie sie auch hießen: Ferdinand 
Klook, Heinrich Runge, Wilhelm Langfeldt, Hans Soost, Harry 
Bornhöft oder Alfred Degwitz. Sie alle wurden auch lange nach 
Beendigung ihrer „Dienstzeit“ von vielen Mitbürgern weiterhin 
als „Hein Lüth“ angesprochen. 
 
Der aktuelle Hein Lüth, jetzt im Ehrenamt, ist unser Gildebruder 
Jochen Sauvant. Als Gärtner von Beruf, war er über Jahrzehnte 
im Bauhof unserer Stadt tätig. Als Hein Lüth begleitet er bis 
heute den Bürgermeister bei offiziellen Anlässen, unterstützt die 
Tourismus-Information durch Stadtführungen und geht natür-
lich zum Vogelschießen unserer Gilde voran und führt den Um-
zug jährlich sicher in die Tannenschlucht.

Unser „Hein Lüth“ heute: Gildebruder Jochen Sauvant.

 Viktor Reich   
Seit vielen Jahren begleitet Viktor 
Reich musikalisch die Königsein-
schreibung und das Katerfrühstück. 
In seiner Heimat Kirgistan, die er im 
Jahr 2002 verließ, war er 28 Jahre als 
ausgebildeter Musiklehrer an einer 
Fachmusikschule tätig. Seit dem Jahr 
2002 ist Viktor Reich in Lütjenburg 
ansässig, wo er unter anderem die 
musikalische Leitung der Lütjenbur-
ger Liedertafel übernommen hat. Zu 
seinen Lieblingsinstrumenten zählt 
das Klavier und das „Knopfakkor-
deon“, wie das Schifferklavier von 
ihm bezeichnet wird. Foto: KN
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§§
Tanja Wiergowski

Anwältin  
Fachanwältin

Notarin

 Tel.: 04381  41 95 15
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Die erste Vorstandssitzung des Jahres

Auf Einladung des Gildeoberst findet alljährlich die erste Sit-
zung des neuen Jahres im Hause von Oberst Dirk Timmermann 
statt. „Es hat gute Tradition, dass diese in privater Atmosphäre 
stattfindet. Im Laufe der Jahre ist es zu einer tatsächlichen Ar-
beitssitzung geworden, da die gesamten Rahmendaten des vor 
uns liegenden Jahres besprochen und festgelegt werden. Inso-
fern ist es vermutlich die wichtigste Zusammenkunft des Enge-

ren Vorstandes von den jährlich etwa fünfzehn Sitzungen des 
Engeren- und Gesamtvorstandes. Zum Auftakt der Sitzung soll 
eine Haxe zur Leistungsfähigkeit der Vorstandsmitglieder bei-
tragen, nach Beendigung wird Köm und Bier von niemandem 
verweigert“, sieht Dirk Timmermann wiederum einem arbeits-
reichen Gildejahr entgegen. 
(Im Bild fehlt „Technischer Gestalter“ Carsten Anders) 

„Mit seiner Persönlichkeit, die unnachahmlich ist, seinem Verantwortungsbewusstsein für die Gilde, mit seinem Humor und 
seinen immer angepassten Wortbeiträgen, bildete er einen festen Anker für unsere Gilde.“ So beschreibt sein langjähriger 
Stellvertreter Rolf Scheff die Bedeutung des unvergessenen und mit jeglichen Ehrentiteln der Lütjenburger Schützen- 
Totengilde v. 1719 bedachten Gildebruders Hans-Ulrich Strehlow.

Unvergessen

55
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Das Rekrutenjahr aus Sicht zweier Rekruten
„Ehrlich gesagt dauert unser Rekrutenjahr länger als ein Jahr. 
Janes hat seine Unterschrift kurz nach der Proklamation unseres 
Gildekönigs ,,Stefan, uns Oki vun de Fahn“ geleistet und Rick ist 
am Wochenende des Stadtfestes 2022 dazugestoßen.  
 
Dass unser Rekrutenjahr nun länger andauert als gewöhnlich, 
stört uns aber nicht weiter, ganz im Gegenteil. Schon weit vor 
dem Gildefest am Pfingstdienstag 2022 haben wir beide inten-
siv über eine mögliche Mitgliedschaft in der Lütjenburger Gilde 
diskutiert, denn auch uns ist die Pflege des Gemeinwohls inner-
halb unserer Gesellschaft sehr wichtig. Das Fortführen von Tra-
ditionen, die unsere Familienmitglieder schon vor uns gepflegt 
haben, liegt auch uns am Herzen.  
 
Dann war es also so weit, die Unterschriften waren gegeben 
und man grüßte sich fortan mit den Worten „Gut Schuss“. Am 
Anfang begab man sich, natürlich etwas orientierungslos, ge-
schlossen auf verschiedene Veranstaltungen. Da wären die 
vielen Feste, wie das Sommerfest auf dem Hof Fetthörn, der 
wunderbare Gildeball, das Gildefest, die Königseinschreibung 
unseres jetzigen 1. Gildekönigs Lothar Ocker, oder auch nur 
mal ein paar Getränke auf den verschiedensten Terrassen Lüt-
jenburgs. Die Kontakte zu altbekannten Gesichtern wurden 
stetig gefestigt und schnell wurde man auch von Gildebrü-
dern, die man vorher nicht kannte, fest in die Gemeinschafft 
integriert und herzlichst aufgenommen. So hat sich unser da-
maliger 1.Gildekönig Oki und weitere Gildebrüder darum be-
müht, uns die Schießgruppe näherzubringen. Nach kurzer Zeit 
und dem ein oder anderen gemeinsamen Ausflug zum Preis- 
und Pokalschießen der Nachbargilden, sind wir auch hier fes-
ter Bestandteil der Gemeinschaft geworden. Der Kontakt mit 
den Gildebrüdern ist uns sehr wichtig. Das wir uns in der Gilde 
wohl fühlen, lässt sich auch an unserem Engagement und 
„Taten-drang“ hinsichtlich unserer tatsächlichen Beteiligung 
am Gildeleben ablesen.   
 
Auch die Begegnungen außerhalb der Gildeveranstaltungen, 
z.B. beim Brötchen holen oder beim Schlendern über den 
Markt, geben uns ein Gefühl des Zusammenhalts und das ge-
nerationsübergreifend. Darüber hinaus hatten wir bereits die 
Möglichkeit, mit unserem Oberst Dirk Timmermann, beiden Gil-
dekönigen, dem Gilderatsvorsitzenden Jochen Haß und vielen 
weiteren Gildebrüdern als Abordnung zu den vielen Gildefes-
ten unserer Nachbargilden zu fahren.  
 
Ein weiterer Höhepunkt allerdings ereignete sich außerhalb un-
serer Landesgrenzen: Die Vechta-Fahrt 2023 stand an und wir 

machten uns mit 27 Gildebrüdern, davon 4 Rekruten, auf den 
Weg nach Niedersachsen ins Oldenburger Land. Eine groß-
artige Zeit erlebten wir dort und wir hatten die Möglichkeit, un-
sere auswärtigen Gildebrüder und die Stadt Vechta besser 
kennenzulernen. Allen voran Stefan Warnking ist uns ein sehr 
guter Freund geworden. Nach der gemeinsamen Zeit in Vechta 
wurde per Handy noch Kontakt gehalten und Stefan organi-
sierte für drei Rekruten und einen Gildebruder Obhut für den 
Besuch des Stoppelmarktes in Vechta. 
 
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre und hoffen, 
dass wir unsere Erfahrungen weiter ausbauen und auch selbst 
weitergeben können. 
 
Es macht uns froh, Teil der Lütjenburger Schützen- und Toten-
gilde von 1719 zu sein und lässt uns mit Stolz sagen: Lütjenburg 
„da is mine Heimat, da bün ick to Hus“ 
 

Rick A. Lütt & Janes Nowack

Geben auch im Gildeanzug ein gutes Bild ab: Rick Lütt und 
Janes Nowack.

Ein besonderes  
Erlebnis war die Fahrt  

nach Vechta:   
Andre Lilienthal,  

Jasper Jöhnk,  
Lauritz Jansen,  

Rick Lütt,  
Janes Nowack.
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AS-VERLAG PANKERSTEFAN
         ANDERS

24321 Lütjenburg • Schwarzer Weg 4 • Telefon 04381 - 208 55 95
Fax 04381 - 208 55 96 • e-mail: as-verlag-panker@t-online.de 

Wir wünschen „Gut Schuss“

PHYS IOTH E R AP IE
Am Alten Posthof

Carmen Wessel – Adrianna Lehmann
Neuwerkstraße 15a
Tel. (043 81) 75 97

FAHRSCHULE RAMM
Inh.: Frank Nüser    Kurze Twiete 2     24321 Lütjenburg
Telefon +49 4381 6313     Mobil +49 171 120 5174 
info@fahrschule-ramm.de

Theoretischer Unterricht:
Mo. und Mi. 19:00 bis 20:30 Uhr

Büro: Mo. -  Fr.16:00 bis 19:00 Uhr

     Aufbauseminare für Fahranfänger (ASF)

     Fahreignungsseminare (FES)

     begleitendes Fahren bf17 

  Fahrsimulator Ausbildung 
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Sicherheit beim Schiessen

Die Sicherheit beim Schießen ist von größter Bedeutung.  Die 
Einhaltung von bestehenden  Sicherheitsregeln beim Schießen 
ist zur Vermeidung von Gefahren und zum Schutz der Besucher 
und Schützen unerlässlich.  
 
Unsere Gilde unterliegt der wiederkehrenden Prüfung der 
Schießanlage in der Tannenschlucht zur Erstellung eines sicher-
heitstechnischen Gutachtens durch einen Sachverständigen.  
Dieses befasst sich im Wesentlichen mit der baulichen Sicher-
heit der Anlage sowie den Sicherheitsvorkehrungen zum Be-

treiben des Schießstandes. Um die Schießsicherheit zu gewähr-
leisten, wurde vor geraumer Zeit der Sicherheitsbereich um die 
Schießanlage vergrößert und im Jahr 2020 der Geschossfang 
komplett erneuert. 
 
Verantwortlich für den Ablauf des Schießens und für die Schieß-
sicherheit ist der Oberschießwart mit seinen Schießwarten.  
Dabei ist zu gewährleisten, dass jeder Schütze die Sicherheits-
regeln kennt und beachtet, um jegliche Gefahrenmomente zu 
vermeiden.

Schießwart Detlef Zoglauer trägt als einer der Schießwarte 
größte Verantwortung.

Nach dem Vogelrichten verbleiben dem prächtigen Gilde-Vogel 
nur noch wenige Stunden seines „Lebens“….

Die Einrichtung der einzelnen Schießstände bedarf größter Sorgfalt.
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Wir wüschen allen  

Gildebrüdern der Lütjenburger  

Schützen-Totengilde von 1719 

„Gut Schuss“ 

Wir gedenken  
unseren Verstorbenen 

Seit unserem letzten 
Bürgervogelschießen in 2023 

verstarben unsere Gildebrüder 

 
ERNST-ADOLF DOHRMANN 

FRANK MAGUHN 
ERNST BARTHEN 

(Otto-Maack-Gedächtnispokalträger 1996) 
 

unsere Gildeschwestern 
HENRIETTE ZWARG 

HEIKE PÖHLS 
KÄTHE SUKSDORF 
INGRID MAKOBEN 

IRMGARD LIEBE

Die Gilde wird 
das Andenken an sie 
in Ehren halten 
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Ein glückliches Königspaar
Bereits bei der Proklamation zeigte sich bei Lothar Ocker  
und seiner Frau Petra die Freude, in dem anstehenden Jahr  
die Gilde als Königspaar repräsentieren zu dürfen.  
 
 
 
 
 
 

Eine Vielzahl von Gildeschwestern findet sich bereits beim  
Abmarsch zum Vogelrichten auf dem Marktplatz ein, um dem Königspaar bei der 

Bewirtung der Gäste am Abend (Abnahme der Ehrenpforte) sowie am Morgen des 
Pfingstdienstag  (Abholen des Königs), jegliche Hilfe zukommen zu lassen.  

 
Die Gildeschwestern sind die wichtige Stütze, wenn die Gilde nach der Königs- 

proklamation eines Gildebruders, dann im Idealfall von einem Königspaar,  
repräsentiert wird. Die vielen Veranstaltungen, außerhalb und im eigenen Bereich, 

sind wohl nur mit der verlässlichen Unterstützung des Partners zu meistern.

Die Anstecknadel und das Diadem sind der 
Schmuck, der die Partnerin unseres amtie-
renden Gildekönigs ziert. Das Diadem, für 
den Adel ursprünglich als Haarspange ge-
schaffen, vermittelt durchaus den Eindruck 
von königlichem Haarschmuck.

Auf dem Engagement unserer „Majestätin Petra“ basiert auch die Fortführung der 
von Gildeschwester Anke Pundt-Bernatzki erstmals durchgeführten Kaffeetafel, zu 
der auch Petra die verwitweten Ehepartnerinnen der Gilderatsmitglieder in netter 
Schriftform eingeladen hatte. 
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STEFFEN LOHSE
Rechtsanwalt & Notar

Fachanwalt
für Familienrecht

OLEG SCHAMEROWSKI
Rechtsanwalt & Notar

Fachanwalt
für Arbeitsrecht

Wir wünschen der Lütjenburger 

Schützen-Totengilde von 1719

“Gut Schuss“

Fenster + Türen  
 Außenrollladen - Garagentore 

Bauen + Sanieren  
Reparaturarbeiten - Holz im Garten  

 

E. Rüting Bau GmbH   
De Breeden 1 - 24321 Klamp                          
Tel. (04381) / 7443 

www.rueting-bau.de                                    
rueting.bau@t-online.de 

Wir wüns挀en der Lütjenburger S挀ü琀en-Totengilde 
von 1719 „Gut S挀uss“ 
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Ältermanntreffen 2023
Bereits für das Jahr 2019 war die Veranstaltung des Treffens der 
Ostholsteiner Gilden in Lütjenburg geplant. Durch das Jubilä-
umsjahr und die anschließende Corona-Pandemie waren „die 
Lütjenburger“ im Jahr 2023 mit der Durchführung dieser Ver-

anstaltung betraut. Das Organisationsteam um Michael Schei-
bel inszenierte ein mit detailliertem Ablauf geplantes Älter-
manntreffen, das vielen der Teilnehmer lange in Erinnerung 
bleiben wird. 

Zum Zeitpunkt seiner im Jubiläumsjahr 2019 erfolgten Prokla-
mation war nicht absehbar, welchen Anforderungen sich Mi-
chael Scheibel in den Folgejahren für unsere Gilde zu stellen 
hatte. Neben einer annähernd vierjährigen Königszeit über-
nahm er neben seiner beruflichen Beanspruchung auch meh-
rere organisatorische Sonderaufgaben, wie zum Beispiel die 
Durchführung des Ältermanntreffens der Ostholsteiner Gilden 
2023 in Lütjenburg. Insofern hätte sein gesamtes Wirken für un-
sere Gilde auch den Königsnamen „Johrhunnert-König“, ohne 
den Bezug zum dritten Jahrhundert des Bestehens der Gilde, 
gerechtfertigt.

Die Abordnungen von 17 Gilden aus dem Bereich Ostholstein 
waren der Einladung zu dem Ältermanntreffen gefolgt und 
sorgten für einen gefüllten Saal im TSV-Sportrestaurant 
„Champ“.

Zum Ende der Veranstaltung bedankte sich Jens Latendorf, damaliger Sprecher der Ostholsteiner Gilden, mit den Worten:  

„Wir danken den Lütjenburgern für die großzügige Bewirtung, für den reibungslosen Ablauf 
einer informativen und unterhaltsamen Veranstaltung, für die das TSV-Sportrestaurant 
„Champ“ der optimale Veranstaltungsort war. Wir danken einem aufmerksamen Service-Per-
sonal und der 7-Personen-Kapelle für zünftige Blasmusik. So ein Rahmen wird in Zukunft nur 
schwerlich zu überbieten sein. Und, dass der Lütjenburger Bürgermeister und der Plöner 
Kreispräsident einer solchen Veranstaltung beiwohnen, ist auch ein Beweis der Bedeutung 
der Gilde für die Stadt Lütjenburg. Das stellt sich bei uns in Eutin anders dar. Könnt ihr uns 
nicht adoptieren?“   
Mit dieser wohl eher spaßig gemeinten Fragestellung schloss Jens Latendorf seine Dankesworte unter dem  
anerkennenden Applaus der anwesenden Schützen- und Gildebrüder.
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ATL Abwassertechnik
– Kläranlagen, Wartung, Verkauf –

Marion Lehmann-Hinrichs, Dipl.-Ing.

Wir wünschen der Lütjenburger 

Schützen-Totengilde von 1719

ein schönes Gildefest 2024! 

24321 Lütjenburg • Plöner Straße 46 • Telefon 04381 - 208 46 52
Mobil 0176 - 844 30 520 • www.moeller-ivf.de • info@moeller-ivf.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Kontaktieren Sie uns!

B U C H H A N D LU N G
A M  M A R K T

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 
ein gelungenes Bürgervogelschießen!
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Gilderatsessen
„Traditionell findet zu Beginn des Jahres unser Gilderatsessen 
statt. Dazu hatte Gilderatsvorsitzender Jochen Haß alle ehe-
maligen Königinnen und Könige zu Grünkohl, Galloway oder 
Salat nach Hohwacht ins „Haus am Meer“ eingeladen. Als 
Gäste konnte er unseren amtierenden Gildekönig „Lothar ut 
Bergische Land“ mit seiner Petra sowie die 2. Gildekönig „Ste-
fan uns Oki vun de Fahn“ (seine Anke war aus Gesundheits-
gründen verhindert) begrüßen. Gemeinsam haben wir bei 

netten Gesprächen und schmackhaftem Essen einen schönen 
Abend verbracht.  
 
Besonders erwähnt wurden Hans-Wilhelm und Ellen Wegener, 
die vor 40 Jahren zu Pfingsten die Königswürde als „Hans-Wil-
helm ut de Bäckergruuv“, erlangten.“  
 

- JH -

Gilderatsvorsitzender Jochen Haß begrüßt die Angehörigen des Gilderates.

65

Die anwesenden Vorstandsmitglieder zeigten sich schon früh-
zeitig zufrieden mit dem Ablauf der Veranstaltung.

Die 7-Personen-Kapelle unterhielt die Teilnehmer mit zünftiger 
Blasmusik.
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LÜTJENBURG | Posthofstraße 4
Mo. bis Sa. 7 – 21 Uhr | sonntags 11 – 17 Uhr

an alle Gildebrüder, 
Gildeschwestern und 
Gildefans wünscht

und herzliche Grüße!GUT SCHUSS

2024_Luetjenburg_Gilde_185x131.indd   1 28.02.24   13:38

Beutler Bestattungen & Abendfrieden Seebestattungen
Wehdenstraße 8  24321 Lütjenburg  Telefon 04381. 4956  Dorfring 26-30  24235 Stein / Laboe  Telefon 04343. 49777

www.beutler-bestattungen.de    www.abendfrieden.de

Erd-, Feuer- und Seebestattung sowie unverbindliche Vorsorgeberatung 
Treffen Sie die großen Entscheidungen im Leben selbst! Wir beraten Sie gerne.

& BESTATTUNGEN
beutler Abendfrieden 

Seebestattungen

WERTSCHÄTZUNG UND INDIVIDUALITÄT

Heinz u. Anja Beutler
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Bericht des Oberschießwart Michael Scheibel  
für das Jahr 2023 
Im abgelaufenen Gildejahr nahmen wir an 11 Pokalschießen der 
Nachbargilden und beim TSV Lütjenburg teil. Pokale blieben 
dieses Jahr aus, wir befanden uns mit den Platzierungen im Mit-
telfeld. 
 
Im Februar stärkten sich die Gildebrüder der Schießgruppe 
beim Haxenessen im Kaköhler Gildehaus. In Kaköhl bietet sich 
auch die Gelegenheit für uns, einmal im Monat ein Trainings-
schiessen durzuführen. 
 
Im April führten wir das 46. Ältermanntreffen der Ostholstei-
nischen Gilden durch. Mit Pfeil und Bogen wurde der Fritz-
Latendorf-Pokal ausgeschossen. Gewinner ist Helmut Groß 
von der Lensahner Schützengilde von 1950 e.V..Ausrichter 
des diesjährigen Treffens (2024) ist die Totengilde Kaköhl von 
1723. 
 
Im September glänzten wir mit Teilnahme am „Königsschießen 
der Holsteiner Gilden“ in Harmsdorf. 
 
Unser Vogelbauer, Tischlermeister Oliver Schmiedlein baute 
wieder den perfekten Vogel. Gildebruder Joachim Dittmer 
spendierte das Holz und Gildebruder Dieter Tietze sorgte wie-
der für den perfekten Glanz. Vielen Dank! 
 
Im Juni feierten wir unser Bürgervogelschießen. Die Schieß-
warte  gestalteten das Gildefenster in der Sparkasse. Der Gil-
devogel wurde mit bewehrtem Gespann, Trecker und 
Anhänger durch Rudolf Lenkersdorf, zum Vogelberg gebracht. 
Das Vogelrichten verlief ohne Verzögerung. Die Schießwarte 
haben den Vogel sicher im Kugelfang platziert. Der Vogel fiel 
bereits um 18.05 Uhr mit dem 638 Schuß. Den Königsschuß 
gab Michael Scheibel ab. Neuer Schützenkönig wurde mit der 
Schiessnummer 93 Lothar Ocker „Lothar ut Bergische Land“ 
proklamiert. 
 
Die weiteren Teile des Gildevogel zerlegten folgende Gilde-
brüder: 
 
· die Krone schoss Detlev Zoglauer für Jürgen Lamp,  
· das Zepter Jürgen Lamp für Dirk Timmermann, 
· den Reichsapfel Jan Engelhardt für Matthias Bock, 
· den Kopf Rick-Albert Lütt für Philipp Anders, 
· den linken Flügel Holger Dose für Moritz Gebert, 
· den rechten Flügel Stefan Anders für Philipp Strukat, 
· den Schwanz Michael Scheibel für Lothar Ocker.     
 
Wir haben noch einen Munitionsbestand von 3623 Schuß. 
 
Das Pokalschießen mit den Nachbargilden, das Quartierschie-
ßen und das Pokalschießen um den Pokal des Gilderates, führ-
ten wir am 5.11.2023 durch. 
 
Geschossen haben 11 Gilden, mit 73 Schützen. Die Ergebnisse 
setzten sich wie folgt zusammen: 
 
1. Platz: Totengilde Kaköhl von 1723 925 Ringe 
2. Platz: Neuhauser Schützen- und 
2. Platz: Sterbegilde von 1881 901 Ringe 
3. Platz: Totengilde Dannau u. Umgebung v. 1852 898 Ringe 
 
Bester Einzelschütze war Oliver Mainda, Behrensdorfer Toten-
gilde von 1754, mit 190 Ringen.

Beim Quartierschießen wurde auf Scheiben und verdeckte 
Glücksscheiben geschossen. Die Anzahl der Schützen hat sich 
im Vergleich zum Vorjahr fast verdoppelt, 44 Gildeschwestern 
und Gildebrüder traten zum Wettkampf an. Die 10 Besten der 
anwesenden Schützen erhielten einen Preis. 
 
Gewinner des Pokals ist das 2. Quartier mit 3059 Ringen. 
 
Folgende Ergebnisse ergaben sich: 
1.Platz das 2.Quartier mit 3059 Ringen 
2.Platz das 1.Quartier mit 2821 Ringen 
3.Platz das 3.Quartier mit 2710 Ringen 
4.Platz das 4.Quartier mit 2593 Ringen 
 
Von den Quartieren war „Oki“ Stefan Bernatzki bester Schütze 
mit 189 Ringen. 
 
Bei der Preisverteilung wurden die Glücksscheiben mit gewer-
tet, die Gewinner nach Reihenfolge waren: Annegret Timmer-
mann, Michael Langholz, Astrid Langholz, Claudia Thode, 
Brigitte Scheibel, Janes Nowack, Lars Thode, Detlev Zoglauer, 
Anke Bernatzki und Jasper Jöhnk 
 
Das Gilde-, Gilderatpokal- und Quartierschiessen findet in die-
sem Jahr am Sonntag, den 3. November statt. Wir würden uns 
über eine rege Beteiligung freuen.

Michael Scheibel beim Vortrag seines Tätigkeitsberichts als 
Oberschießwart.
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 Hinrich Kühl GmbH & Co. KG   
24321 Lütjenburg · Oldenburger Str. 29a
Tel. 04381-404070 · info@hinrich-kuehl.de 
www.hinrich-kuehl.de

Heizungstechnik
Sanitärtechnik · Solaranlagen

Wärme-
pumpen

Barrierefreie
Bäder

Solaranlagen

u.v.m.

   MIT MODERNSTER TECHNIK

HEIZKOSTEN SENKEN

     UND DIE UMWELT SCHONEN. 
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8 Majestäten haben um den Gilderatspokal geschossen. Bester 
Schütze war Michael Scheibel, Oberschießwart, Majestät 2019, 
„Michael uns III.-Johrhunnert-König“, mit 186 Ringen und damit 
Gewinner des Gilderatpokals. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Die weiteren Plätze belegten: 
2. Platz: Kay Langfeldt mit 179 Ringen 
3. Platz: Michael Langholz mit 174 Ringen 
4. Platz: Jochen Sauvant mit 164 Ringen 
5. Platz: Dirk Timmermann mit 158 Ringen 
6. Platz: Rolf Scheff mit 147 Ringen 
7. Platz: Jens Helmer mit 145 Ringen 
8. Platz: Uwe Christiansen mit 127 Ringen 
 
Der beste Schütze 2023 der Schießgruppe ist Gildebruder   
Stefan Anders. Herzlichen Glückwunsch! 
                . 
Zur Zeit sind in unserer Schießgruppe aktiv: Andre Lilienthal, 
Andreas Bastian, Andreas Bröske, Detlev Zoglauer, Guntram Fi-
scher, Hauke Hamann, Holger Dose, Janes Nowack, Jasper 
Jöhnk, Jens-Thomas Zielke, Joachim Albert, Jochen Brüchmann, 
Jürgen Lamp, Kalli Lotz, Karl-Heinz Ebbinghaus, Lars Thode, Leif 
Ziewitz, Lukas Bernatzki, Martin Timmermann, Mathias Behrens, 
Matthias Bock, Michael Bauer, Oki Bernatzki, Philipp Anders, Ralf 
Schmudlach, Rick Lütt, Stefan Anders, Stefan Kartheus, Thies 
Wilms Dave Krasch und Michael  Scheibel 
 
Vielen Dank für Euren Einsatz. 
 
Gut Schuss! 
Michael Scheibel 
Oberschießwart              

Aus den Händen von Schießwart Guntram Fischer erhielt  
Michael Scheibel den Sieger-Pokal des Gilderatsschießens 
überreicht

 Ernst Barthen † 
 
Am 16. Januar 2024 verstarb unser 
verdienter Gildebruder Ernst Bart-
hen im Alter von 93 Jahren. 
 
Er trat im Jahre 1977 in die Gilde 
ein und wurde bereits nach kurzer 
Zeit mit dem Amt des Oberschieß-
wartes betraut. Als verlässlicher 
und verantwortungsbewusster Gil-
debruder übte er dieses Amt über 
den Zeitraum von achtzehn Jahren 
als Angehöriger des Engeren Vor-
stand aus.  Für seine Verdienste um 
die Gilde wurde er im Jahre 1996 
mit dem „Otto-Maack-Gedächtnis-
pokal“ ausgezeichnet. 
 
Ernst Barthen wird unseren Gilde-
brüdern in Erinnerung bleiben.

Auf der Gesamtvorstandssitzung im Jahre 2008 wurde Ernst Barthen vom  
damaligen Gildeoberst Hans-Ulrich Strehlow aus dem Engeren Vorstand  
verabschiedet.
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Das gesamte Team 
der Finken-Apotheke

wünscht allen
Gildebrüdern
ein fröhliches

Gildefest 2024
und

“Gut Schuss“!

Teichtorstraße 3 • 24321 Lütjenburg
Telefon 04381 - 7633 • Fax 04381 - 5900
e-mal: finken-apotheke@gmx.de
www.finken-apotheke-luetjenburg.de

Malerarbeiten
kreative Maltechniken

Mineralputz für ein
gesundes  Raumklima

Fußboden-
verlegearbeiten

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen - Totengilde 

von 1719 ein erfolgreiches Bürgervogelschießen!

Pommernweg 16
24321 Lütjenburg

Tel. 04381-414 707
Mobil 0160-916 0 8888

daniel@werchan-sanitear-heizung.de

Gut Schuss
“Gut Schuss“

Pommernweg 16
24321 Lütjenburg

Tel. 04381-414 707
Mobil 0160-916 0 8888

daniel@werchan-sanitaer-heizung.de
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Besuch des Vechtaer Schützenfestes 2023

Auf Einladung unserer Gildebrüder aus Vechta besuchte eine 
Abordnung der Lütjenburger Gilde zum 4. Mal das Vechtaer 
Schützenfest. Im komfortablen Fernreisebus unseres Gildebru-
ders Alexander Kühl setzten wir uns am 17.06. in Marsch.  
 
Nach einer feuchtfröhlichen Fahrt nahmen wir nachmittags 
Quartier im uns bereits bekannten Hotel Am Kaponier. Ein um-
fangreiches, sehr gut organisiertes dreitägiges Programm vol-
ler Eindrücke und Begebenheiten erwartete uns. Zu nennen 
sind hier beispielsweise der große Festumzug mit unserer Be-
teiligung im schwarzen Anzug, gelber Rose, Stock und Zylin-
der, der hochinteressante Besuch des Autohauses Anders mit 
der beeindruckenden Oldtimersammlung, die Besichtigungs-
tour rund um Vechta, sowie einige private Einladungen, vor 
allem aber die zwanglosen und geselligen Stunden im Fest-
zelt.  

In guter Erinnerung bleibt uns auch die außergewöhnlich groß-
zügige Gastfreundschaft der Vechtaer Schützenbrüder und unse-
res sogenannten 5. Quartiers. Hierzu zählen auch das nächtliche 
Spiegeleieressen mit einem anschließenden Sprung in den Swim-
mingpool bei Hauke und Gabi Anders oder der obligatorische 
Frühschoppen am Vormittag unserer Abreise bei Peter und Elisa-
beth Spille. Dieses gab uns gleichzeitig Rahmen und Gelegenheit, 
unserem Oberst Dirk Timmerman mit einem Ständchen und einer 
kleinen Aufmerksamkeit zu seinem Geburtstag zu gratulieren. 
Unter seiner Leitung haben wir wieder sehr beeindruckende Tage 
erlebt und freundschaftliche Bande gefestigt. Die Rückfahrt verlief 
ohne Vorkommnisse, bei den meisten im Schlaf.  
 
Den Gildebrüdern und ihren Frauen aus Vechta an dieser Stelle 
nochmals ein großes und herzliches Dankeschön! 

jh

Gildezeitung_2024_17.qxp_Layout 1  17.04.24  11:03  Seite 71



72

Genuss kommt von genießen... 

Wir wünschen der Gilde “Gut Schuss“

Gerne richten wir ihre Festlichkeiten, 
wie Familien- und Betriebsfeiern,

Tagungen und Seminare, in unserem 
schönen Festsaal (bis 150 Pers.) aus.

Seestraße 17 · 24321 Giekau · Tel. 04381-9497 

Landgasthof
Giekauer Kroog

www.giekauer-kroog.de

– in gemütlicherAtmosphäre 
– auf der Sonnenterrasse
– die frisch zubereiteten Spezialitäten
– mit Fisch aus dem Selenter See 

TAUSENDSCHÖN
Floristik & Dekoration

Blumenfachgeschäft

Plöner Straße 28  |  24321 Lütjenburg  |  Tel.: 04381- 49 60

ww
w.tau

sendschoen-luetjenburg.de

Saisonpflanzen, Schnittblumen
& Blumengestecke

Wohnaccessoires, Geschenkartikel,
Gartendeko & Kunsthandwerk

Grabpflege,
Kränze & gestecke

Brautstrauss, Ansteckblume,
Autoschmuck, Kirche & Location

Moderne Floristik

Dekoration

Trauerfloristik

Hochzeitsschmuck

Inhaber: Sabine Bredfeldt & Saskia Heyden

Wir bieten Ihnen einen exklusiven Lieferservice

   Wir wünschen der
Lütjenburger Schützen-totenGilde
           von 1719 ein erfolgreiches
         Bürgervogelschiessen!

   Wir wünschen der
Lütjenburger Schützen-totenGilde
           von 1719 ein erfolgreiches
         Bürgervogelschiessen!

restaurant • bar • events
barbecue • café • sommerterrasse

eatnineteen

+49 4381 4148119

Eichenallee 1 • 24321 Hohwacht
(Golfanlage Hohwacht)

info@eat19.de
www.eat19.de

Verschiedene Veranstaltungen 
und Feiern für jeden Anlass bis 
80 Personen auf Anfrage

Saisonöffnungszeiten:
Mo-So 10:00 - 22:00 Uhr

Frühstücksangebot
Do. - So. ab 10:00 Uhr
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Die Vorstandsmitglieder beim Besuch des Wismarer Weihnachtsmarktes in geselliger Runde.

„Fortbildungsseminar“ Engerer Vorstand in Wismar
Am 2. Advent fand wieder die Fortbildungsveranstaltung des 
Engeren Vorstandes statt. Geplant war eigentlich eine Reise 
nach Flensburg, aber leider war das gebuchte Hotel durch den 
Herbststurm vollständig durch Hochwasser beschädigt worden. 
Die Mitglieder des EV waren gefordert, einen geeigneten Aus-
weichort zu suchen, welcher sich in Wismar fand. Bedingt durch 
Coronaausfälle, wurde mit elf Mitgliedern des EV die Reise an-
getreten. Unmittelbar nach der Ankunft wurde sogleich im Hotel 
mit ersten „Fortbildungsmaßnahmen“ begonnen. 
 
Anschließend ging es in die Stadt zum dortigen Weihnachts-
markt, um die heimischen Gebräuche dieses Marktes in Wismar 
kennen zu lernen. Das gelang prächtig, auch wenn die fußläufig 

geplante Stadtführung kurzfristig in einen Stadtbus verlegt 
wurde. Aber die Eindrücke während dieser Fahrt waren vielfältig 
und werden sicherlich in der Zukunft für die Vorstandsarbeit gut 
genutzt werden können 
 
Nach einem zünftigen Essen ging es wieder ins Hotel, um dort 
bis zu später Stunde die verschiedenen Themenbereiche des 
Seminars abschließend zu diskutieren. Am Sonntag wurde früh-
zeitig die Rückreise angetreten, die mit einem Abstecher nach 
Travemünde nachmittags endete.  
 
Fazit: Alle haben viel lernen können. Fragen dazu können jeder-
zeit gern an den Vorstand gerichtet werden. UC 

Minigolfturnier des Gilderates
Zum traditionellen Minigolfturnier 2023 hatte Gilderatsvorsit-
zender Jochen Haß den Gilderat sowie die 1. und 2. Majestät, 
„Lothar ut Bergische Land“ und „Stefan uns Oki vun de Fahn“, 
zum 23. August nach Hohwacht auf die Anlage von „Kessals 
Gartengolf“ eingeladen.  
 
Bei sehr guter Beteiligung wurde mit Vergnügen, Leidenschaft 
und Spaß Bahn um Bahn eingeputtet. Gewinner des vom ehe-
maligen Gilderatsvorsitzenden Jürgen Langholz gestifteten 
Pokals wurde unser Gildekönig 2014, Ralf Schmudlach „Ralf 
der Besonnene“.  
 
Der anschließende Ausklang fand wieder im „Seaside“ bei  
Gildebruder Gerold Rothe statt. Mit gutem Essen und passen-
den Getränken gingen ein paar kurzweilige Stunden schnell 
vorbei. 

- JH - Michael Scheibel übergibt den Pokal an Ralf Schmudlach.
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HU*/AU 
*Hauptuntersuchung nach § 29StVZO durchgeführt durch 
externe Prü昀ngnieur der amtlich anerkannten 
Überwachungsorganisa琀on 

 

Folierung / 
Au昀ereitung 

Tuning/ Carstyling 

                                           Sie erreichen uns: 
                            Montag - Donnerstag von 8-17 Uhr 
                                            Freitag 8-15 Uhr 

                                        Auf dem Hasenkrug 6 
                                            24321 Lütjenburg 
                                          TEL.: 04381 / 404699 
                                    Email: info@wirges-auto.de 
                                         www.Wirges-Auto.de 

               AUTO-WIRGES 
                                      KFZ-Meisterbetrieb 

 
 

Reifen/ Räder 

Getriebespülung 

PKW Verkauf 

Scheiben/ Karosserie 

Wohnmobil Service / Campinggas 
                                       Propangas 

Reparaturen aller Art 
 

Transporter 
 
 

Mensingstraße 7 · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381/15 45 · Fax  0 43 81/58 83

fv-luetjenburg@t-online.de

FÜR DIE         EWIGKEITFÜR DIE         EWIGKEIT
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Skat und Knobeln in der „Alten Schmiede“
Eine schöne Tradition konnte in diesem Jahr wieder aufleben, 
unser Spieleabend.  
 
52 Gildeschwestern und -brüder fanden sich am Samstagabend 
Ende Januar zu einem launigen Spieleabend zusammen, an 
dem erfreulicherweise auch eine Reihe von jungen Mitgliedern 
der Gilde teilnahmen. Nach einem Imbiss, zubereitet von Gil-
debruder Jan Engelhardt, und der Begrüßung vom Oberst und 
der derzeitigen Majestät „Lothar ut Bergische Land“ begannen 
die Spiele, getrennt nach Skat- und Knobelspieler/innen. Es 
ging wieder heiß her an den Tischen. Die Skatspieler mit voller 
Konzentration (…und natürlich Disziplin, wie es sich gehört), an 
den Knobeltischen mit der dazugehörigen Lautstärke.  

Um die Sache abzurunden, wurde dann noch Bingo gespielt. 
Volle Aufmerksamkeit war dabei gefordert! Aber, trotz fort-
geschrittener Stunde klappte es hervorragend und brachte 
allen viel Spaß. Die Gesamtaddition der Spiele ergab dann das 
Endergebnis. Unter lautem Hallo wurden dann die Sieger aus-
gerufen. Der 1. Platz ging an Lars Krumbeck, der 2. Platz an Jan 
Brodersen und der 3. Platz an Janes Nowack. 
 
Ein besonderer Dank geht an das Orga-Team unter Leitung von 
Stefan Anders und den vier patenten und fleißigen Helferinnen, 
die uns mit Getränken versorgten. 
 
Es hat wieder Spaß gemacht! UChr.

Oberst Dirk Timmermann dankt dem Orga-Team für die Vor- und Nachbereitung des Spieleabends.

Auch die Bühne in der Alten Schmiede wurde von den Knoblern 
eingenommen.
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Sie haben ein hohes Maß an händischem Geschick, eine gute Auf- 
fassungsgabe und arbeiten gerne zuverlässig im Team? Dann werden  
Sie Teil unseres Teams und arbeiten Sie mit an der Herstellung unserer 
Kunststoffzähne - innovativen High-End Produkten made in Lütjenburg!

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

in Voll- oder Teilzeit zur Produktion unserer Zähne. 

DAS SIND WIR: 
Ein führendes und produzierendes Unternehmen in der Dental- 
industrie. Wir bieten Ihnen eine Vergütung nach Haustarif, Urlaubs-  
und Weihnachtsgeld, bis zu 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage-Woche,  
eine Gesundheitskarte, Jobbike-Leasing uvm. 

INTERESSE GEWECKT? 
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an:   
bewerbungen@merz-dental.de     

www.merz-dental.de/jobs

Wir wünschen frohe Pfingsten

und ein erfolgreiches

Bürgervogelschießen.

Braucht Ihr nach dem 

Gildefest Erholung?

Wir schicken euch 
in den Urlaub!

Persönlich. Kompetent. Unabhängig.
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Der kleinere Kreis der Skatspieler zog sich in die oberen Räume 
zurück. Ein Blatt von Erich….
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Fenster- und Türenfertigung
Innenausbau · Einbaumöbel
Verglasungen
Lütjenburger Staße  12
24327 Blekendorf-Kaköhl
d (0 43 82) 3 28 · Fax 917777
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VR Bank
zwischen den Meeren

04321 9321 0
info@meine-vrbank.de

Für Kunden da sein

heißt auch vor Ort sein. Heute muss alles regional sein - das gilt auch
für Ihre VR Bank. Wir sind tief verwurzelt in
der Region und kennen unsere Kunden noch
persönlich. Deshalb investieren wir in echte
Werte und Unternehmen vor Ort. Kommen Sie
gerne in unserer Filiale in Lütjenburg vorbei.
Unser Team und ich freuen uns auf Ihren Besuch!

meine-vrbank.de

Jan Berg
Vermögensberatung

Öffnungszeiten:
Anfang April bis Oktober täglich geöffnet

(warme Küche von 11.30 Uhr durchgehend bis 21.00 Uhr)

November bis Ende März Donnerstag Ruhetag
(warme Küche von 11.30 Uhr durchgehend bis 21.00 Uhr)

Inh. Gerold Rothe
Seestraße 14 · 24321 Hohwacht · Tel. 0 43 81 - 41 48 60
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Am 30. Mai 1880 kam Ludwig Heinrich Otto Lühr im El-
ternhaus auf Gut Klamp zur Welt. Seine Eltern waren der 
Hofpächter Wulf Christoph Hermann Lühr und dessen 
Ehefrau Wilhelmine Caroline Mathilde Lühr geb. Garben. 
 
Otto Lühr, wie ihn alle nannten, hatte ebenfalls den Beruf 
des Landwirtes erlernt. Sein erstes Tätigkeitsfeld war offen-
sichtlich im ostholsteinischen Raum, denn er hat am 10. 
Oktober 1907 in Heilgenhafen geheiratet. 
 
Ob er noch vor oder kurz nach dem Ersten Weltkrieg den 
Gutshof Stöfs gepachtet hatte, ist nicht bekannt. Am Krieg 
muss er aber teilgenommen und sich dabei ausgezeichnet 
haben, denn auf dem Königsfoto trägt er das Eiserne Kreuz 
an seiner Brust. 
 
Belegt ist aber, dass er am 6. Juni 1922 mit 28 anderen 
Personen, darunter Namen wie, Amtsgerichtrat Grahle, 
Postmeister Homann, Rektor W. Schmüser, Gustav und 
Adolf Wede sen., Otto Maack, Christian Gronholtz, Wil-
helm Stehr und Schlachtermeister Hans Schaeffer in un-
sere Gilde aufgenommen wurde. Bereits 1924 wurde er 
dann zum Gildekönig proklamiert. 1925 „erbietet" sich der 
Gildekönig Otto Lühr für dieses Jahr den Vogel zu stiften. 
Danach tritt er in den Unterlagen der Gilde nicht mehr in 
Erscheinung. 
 
Nach dem 2. Weltkrieg baute er in Lütjenburg als verwit-
weter Rentier das Haus Plöner Str. 44 und ist dort auch ein-
gezogen. Ludwig Heinrich Otto Lühr verstarb am 29. April 
1976 im Lütjenburger DRK - Alten- und Pflegeheim. Er ge-
hörte vor seinem Tod zu den ältesten Einwohnern unserer 
Heimatstadt.

Otto Lühr, Gildekönig 1924
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Einschreibung in das Goldene Buch der Könige 2023 
Lothar Ocker – „Lothar ut Bergische Land“ 

Am 20.Juli 2023 trug sich Gildekönig Lothar Ocker in das Gol-
dene Buch der Könige ein. Ein besonderes Erlebnis für jeden 
Gildekönig, sich mit Leistung der Unterschrift in dem ge-
schichtsträchtigen „Goldenen Buch“ auf alle Zeit zu verewigen. 
Auf jeder Urkunde des Goldenen Buches ist ein personenbe-
zogener Riemel auf den König niedergeschrieben, der da lau-
tet: 
 

As Börgermeister in uns Stadt fungeert 
as verdeenten Börger – hett man emm ehrt 
watt he schrift und plant – is ganz präzise 

weer bi de Marine – schon sien Devise 
ut denn Vörstand ruut in`t letzte Joohr 

is he nu as König wedder door

Nach dem Eintrag wurde ihm die Königsurkunde und der Kö-
nigspokal überreicht, womit sich die neue Reihenfolge der Ma-
jestäten ergibt, in der nunmehr Stafan Bernatzki „Stefan, uns Oki 
vun de Faahn“ als 2. Majestät geführt wird. 
 
Im weiteren Verlauf der Sitzung, an der die Mitglieder des Ge-
samtvorstands und Gäste des Königs teilnehmen, erfolgte die 
Aufnahme von Jens Hellmer, „Jens de Groot ut de Amtskass“, 
und  Michael Scheibel, „Michael, uns III.-Johrhunnert-König“, in 
den Gilderat. 
 
Mit einem gemeinsamen Essen und anschließenden Gesprä-
chen in fröhlicher Runde, endete eine harmonische Veranstal-
tung in der Restauration „Breitengrad“ unseres Sacha Frank.

 „Gildefilmer“ Peter Zenner  
Unser „Gildefilmer“ Peter Zenner war über einen Zeitraum von zehn Jahren für die 
Gilde tätig. In dem ersten Jahr seiner Tätigkeit dokumentierte er den Ablauf des 
Bürgervogelschießens per Foto und Video im Königsjahr 2013 von Kay Langfeldt. 
Das von ihm jährlich gefertigte Fotomaterial und die verschiedenen Videosequen-
zen sind über ein Jahrzehnt ein vortrefflicher geschichtlicher Nachweis der Ge-
schehnisse in unserer Gilde. Gildebruder Peter Zenner feiert in diesem Jahr seinen 
80-jährigen Geburtstag. Vornehmlich mit dem Hinweis auf sein Lebensalter und 
den körperlichen Anforderungen seines Wirkens, bat er um Übertragung seiner 
Tätigkeit in jüngere Hände.
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Schießgruppe der Lütjenburger Schützen- Totengilde
Mit nunmehr 31 Gildebrüdern ist unsere Schießgruppe ein ak-
tiver Bestandteil unserer Gilde. Die Gruppe setzt sich aus ver-
sierten Schützen in der Kategorie Kleinkaliber und Luftgewehr 
zusammen. Die vielen Erfolge in den Vergleichsschießen mit an-
deren Gilden sind Beweis ihrer Leistungsfähigkeit. Eine aus-
geprägte Kameradschaft spricht für die wachsende Anzahl der 
Mitglieder unserer Schießgruppe. Oberstabsfeldwebel Mat-
thias Bock ist Angehöriger der in Todendorf beheimateten Flug-

abwehrraketengruppe 61. Als Gildebruder und Angehöriger 
unserer Schießgruppe trägt er durch das Organisieren verschie-
denster Aktivitäten maßgeblich zu dem ausgezeichneten Ver-
hältnis Gilde / Bundeswehr bei. Das diesjährige Haxen-Essen 
der Schießgruppe fand in der Kaserne Todendorf statt. Diese 
Veranstaltung verband Matthias Bock mit einer vorherigen Be-
sichtigung aller Einsatzfahrzeuge, die den verschiedenen Flug-
abwehr-Einheiten in Todendorf zur Verfügung stehen. 

Zu einem gemeinsamen Foto fanden sich die Angehörigen unserer Schießgruppe mit den Sol-
daten der FlaRakGrp 61. Auch Gildekönig „Lothar ut Bergische Land“ nahm auf Einladung an 
der Veranstaltung der Schießgruppe teil.

Mit einer entsprechend defti-
gen Mahlzeit wurde das an-
schließende gemütliche Bei- 
sammensein eingeläutet.  

Aufnahme in den Gilderat
Mit Ablauf der beiden Königsjahre als erster und zweiter Gilde-
könig steht für diesen die Aufnahme in den Gilderat an. Es ob-
liegt dem Vorsitzenden des Gilderates, nach vorheriger Sitzung 
und Einvernehmen über die Aufnahme, den auch aus dem En-
geren Vorstand ausscheidenden zweiten Gildekönig in den Gil-
derat aufzunehmen. Dieses Prozedere wird als Bestandteil der 

feierlichen Einschreibung des amtierenden Gildekönigs in das 
„Goldene Buch der Könige“ durchgeführt. Im Jahre 2023 ergab 
sich für den Gilderatsvorsitzenden Jochen Haß das bisher ein-
malige Ereignis, bedingt durch Corona, zwei Gildekönige zeit-
gleich in den Gilderat aufzunehmen. Die Aufnahme in den 
Gilderat unterlegte Jochen Haß mit zwei treffenden Riemeln: 
 
Jens „De Groot ut de Amtskass“ is sien Königsnom` 

2018 is he dat worn 
Fief Johr is dat nu her 
is veel passeert 
man wet dat bald nich mehr 
Erst Corona mit veel Tam Tam 
dona wärst du lang nich obn Damm 
Aber unvergeten, uns Jubiläum ob dien Verbeet 
wat harrn wie Sposs 
nur dien Rosen weern dann breet 
leev Jens, 
dat Töben is vörbi, 
kumm in den Gillrot, 
wie tööf ob di! 
 

Michael uns III.- Johrhunnert-König 
2019 is wess, König int Jubiläumsjohr 
een grode Ehr, dat ist doch klor 
und dat hett denn richtgen dropen 
uns Buurvagt Siggi Klaus, de hätt em schoten. 
wie kreegen en König, de ha richtig Lust 
trotz Corona, niemals Verdruss 
immer riegli und großzügig dat währ sien Pläsier 
leev Michel, nu steihst du hier,aber – 
du behölst de Verantwortung 
för Flinten, Munitschon 
und sicheren Schuss, 
inn Gillrot kümmst du  - mit eenstimmig Beschluss!

Vorsitzender Jochen Haß beglückwünscht Jens Hellmer zur Auf-
nahme in den Gilderat.
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